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1 Veranlassung und Fragestellung 

Auf dem Gebiet der Stadt Bad Salzuflen wird seit über 100 Jahren Thermalsole zur Ver-

wendung in medizinischen Trinkkuren und für Badeanwendungen gefördert. In 2021 be-

antragte die Stadt Bad Salzuflen eine wasserrechtliche Bewilligung, aus den Wasserge-

winnungsanlagen 

Bezeichnung Gemarkung Flur Flurstück Eigentümer 

Paulinenquelle Bad Salzuflen 21 2 Stadt Bad Salzuflen 

Sophienbrunnen a+b Bad Salzuflen 22 754 Stadt Bad Salzuflen 

Thermalsprudel III Bad Salzuflen 22 754 Stadt Bad Salzuflen 

Leopoldsprudel Bad Salzuflen 22 754 Stadt Bad Salzuflen 

Gustav-Hostmann-Sprudel Bad Salzuflen 22 777 Stadt Bad Salzuflen 

Loosequelle Bad Salzuflen 31 133 Stadt Bad Salzuflen 

Inselbrunnen Bad Salzuflen 22 775 Stadt Bad Salzuflen 

Neubrunnen Bad Salzuflen 30 1034 Stadt Bad Salzuflen 

Thermal- und Heilwasser in einer Menge von bis zu: 

Bezeichnung m³/h m³/d m³/a 

Paulinenquelle 0,5 12 4.500 

Sophienbrunnen a+b 0,5 12 4.500 

Thermalsprudel III 15 360 132.000 

Leopoldsprudel *) 1*) 24*) 8.760*) 

Gustav-Hostmann-Sprudel 50 1.200 438.000 

Loosequelle 1,5 36 13.500 

Inselbrunnen 1,5 36 13.500 

Neubrunnen 3,5 82 30.000 

*) Brunnen ist abgesperrt und dient als Reserve zur Nutzung für die Gradierung 
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zum Zwecke der Nutzung als Kur- und Heilwasser (§53 WHG) zu Tage zu fördern, /57/. Die 

bis vor einigen Jahren genutzte Sophienquelle soll zukünftig nicht mehr genutzt werden. 

Derzeit gibt es Überlegungen den Neubrunnen doch wieder zur Beschickung des Gra-

dierwerkes in Betrieb zu nehmen. 

Nach Prüfung des Antrags durch die Bezirksregierung Detmold ergeben sich nachfolgend 

aufgeführte Fragestellungen, welche ergänzend beantwortet werden sollen: 

• Es ist zu beschreiben, ob Wechselwirkungen der beantragten Entnahme mit umlie-

genden Trinkwassergewinnungsanlagen der öffentlichen Wasserversorgung einge-

treten sind bzw. durch die beantragte Entnahme zu erwarten sind. 

• Es ist zu prüfen, ob durch die Entnahmen Auswirkungen auf den Umwelt- und Natur-

schutz zu erwarten sind. Hierzu wurde seitens des Kreises Lippe eine Allgemeine 

Vorprüfung des Einzelfalls nach § 7 Abs. 1 UVPG1 durchgeführt. Diese ergaben ge-

mäß der amtlichen Bekanntmachung vom 01.04.2023 keine Anhaltspunkte für Aus-

wirkungen der Maßnahme auf Natur und Landschaft bzw. erhebliche nachteilige Um-

weltauswirkungen2. 

• Die voraussichtlichen Absenkungsbereiche des Vorhabens sind zu beschreiben 

Seitens der Stadtwerke Herford GmbH wurden in einer Stellungnahme folgende Punkte vor-

getragen: 

• Eine qualitative Beeinträchtigung der im potenziellen Abstrom gelegenen Fassung 

Herford-Brunnenstraße z.B. mittels einer verstärkten Einleitung von Sole in die Werre 

ist zu verhindern. 

 
1 UVPG: Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 
2021 (BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88) ge-
ändert worden ist 
2 https://www.kreis-lippe.de/kreis-lippe/aktuelles/amtliche-bekanntmachungen/bekanntmachungen-umwelt-
und-energie.php, abgerufen am 19.04.2023 

https://www.kreis-lippe.de/kreis-lippe/aktuelles/amtliche-bekanntmachungen/bekanntmachungen-umwelt-und-energie.php
https://www.kreis-lippe.de/kreis-lippe/aktuelles/amtliche-bekanntmachungen/bekanntmachungen-umwelt-und-energie.php
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• Es ist nicht auszuschließen, dass zwischen der Loosequelle und dem Brunnen H7 

des Gewinnungsgebietes Wüsten-Steinbeck eine hydraulische Wechselwirkung be-

steht. Bislang wurden jedoch keine relevanten Auswirkungen der Entnahme des Loo-

sebrunnens festgestellt. Es wird um eine Information und Abstimmung im Falle einer 

Sanierung von Gustav-Horstmann-Sprudel oder Loosequelle gebeten. 

Gemäß einer Stellungnahme der Bezirksregierung Detmold vom 23.05.2022 müssen hyd-

rologisch-gutachterliche Ergänzungen vorgelegt werden, die die Auswirkungen der Wasser-

entnahmen untereinander sowie die Beeinträchtigungen auf die umliegenden Gebiete und 

Dritte beschreiben. Zu ergänzen sind in diesem Zusammenhang Aussagen zur Grundwas-

serflurabständen und die Bestimmung der Reichweite der Grundwasserentnahme mit den 

jeweiligen Absenkungen, /59/. 

Dementsprechend sollen Vorschläge für ein qualitatives und quantitatives Beweissiche-

rungskonzept vorgelegt werden, welches geeignet sein soll, die potenziellen Auswirkungen 

der Entnahme auf das Umfeld zu überwachen. Die zur Verfügung stehenden Messstellen 

sollen gemeinsam mit den Quellen, oberirdischen Gewässern, Abfluss- und Niederschlags-

messstellen sind als Messnetzkarte darzustellen, /59/.  

Ergänzend sind potenzielle nachteilige Auswirkungen von Altlastenstandorten bzw. Ver-

dachtsflächen zu berücksichtigen, welche infolge anthropogener Verunreinigungen eine Ge-

fährdung für die Qualität des Heilwassers darstellen können, /59/.  

Die Bewertungsgrundlagen sowie Ausführungen zu den technischen Einrichtungen, der 

hydrogeologischen Situation und dem Umfang der Grundwassergewinnung sind in den An-

tragsunterlagen dargestellt, sodass im vorliegenden Bericht lediglich auf diese verwiesen 

wird, /57/. 
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2 Bewertung der Auswirkungen der Grundwasserentnahme 

2.1 Höhe der Grundwasserentnahmen 

Gemäß den Betriebsdaten der letzten Jahre sind die Heilquellen wie folgt zu charakterisie-

ren: 

• Thermalsprudel III: Am Brunnen wurde noch in den 1980er Jahren eine Entnahme-

menge von über 1 Mio. m³/a verzeichnet. Nach 1987 wurde der artesische Überlauf 

auf zumeist weniger als 100.000 m³/a eingedrosselt. Im Mittel des Zeitraums 

2010 - 2019 wurde eine Entnahme von rd. 77.000 m³/a registriert, bei einem Maxi-

mum von 130.000 m³ in 2016, /55/. Mit einer beantragten Entnahme von 

132.000 m³/a ist keine relevante Steigerung über die derzeitige Förderung hinaus 

geplant. 

 

Abb. 1: Entwicklung der Schüttungsrate am Thermalsprudel III und Gustav-Horstmann-
Sprudel (1982-2019) 
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• Beim Gustav-Horstmann-Sprudel wird die Schüttungsmenge in der Regel über 

eine Drosselung des Soleaustritts bestimmt. Seit 2008 wurde eine maximale 

Schüttungsrate von 50 m³/h nur mit wenigen Ausnahmen überschritten. Für den 

Tiefbrunnen wurde seit 1981 ein Entnahmemaximum von rd. 460.000 m³/a (2006) 

erfasst. Im Mittel der letzten 10 Jahre wurden jährlich 399.000 m³ Sole bei einem 

Maximum von 433.000 m³ in 2018 gemessen. Die beantragte Menge von 

438.000 m³/a entspricht dem bisherigen artesischen Austritt. 

• Für den Sophienbrunnen a+b liegen seit 1986 relativ konstante Entnahmeraten vor. 

Seit einer Regenerierung in 2017 wurde eine Entnahmesteigerung auf rd. 0,5 m³/h 

erzielt. Der jährliche Mittelwert (2010-2019) liegt bei rd. 2.700 m³/a. Die beantragte 

Menge von 4.500 m³/a entspricht dem zu erwartenden Bedarf. 

• Am Inselbrunnen wird ein artesischer Austritt bei geringen Raten von <0,1 - 0,3 m³/h 

erfasst. Im Jahresmittel (2010-2019) wurden rd. 1.600 m³/a registriert. Die beantragte 

Menge von 13.500 m³/a bzw. 1,5 m³/h wird somit in der Regel nicht oder lediglich bei 

verstärkter Artese erreicht. Seit einer in 20xx durchgeführten Sanierung ist am Brun-

nen kein artesischer Austritt festzustellen. 

• Für die Loosequelle liegt die beantragte Entnahme von bis zu 13.500 m³/a nur 

geringfügig über der seitens des Betreibers geschätzte Entnahme von rd. 

12.000 m³/a. Der Brunnen weist einen artesischen Austritt auf, welcher in die 

Salze abgeleitet wird. Nur eine geringe Teilmenge wird für Kurzwecke genutzt.  

• Die Entnahme der Paulinenquelle lag im Zeitraum 2015 - 2018 bei rd. 1.000 - 

4.000 m³/a. Die beantragte Förderung entspricht mit bis zu 4.500 m³/a dem bishe-

rigen Bedarf. 

• Der Leopoldsprudel ist nach der in 2019/2020 erfolgten Sanierung und dem Ein-

bau eines neuen Brunnenkopfes abgesperrt, sodass kein permanenter artesischer 

Austritt erfolgt. Die beantragte Menge von 8.760 m³/a ist dementsprechend nur 

noch gering und bleibt weit hinter dem früheren Austritt zurück. 

An der Sophienquelle sowie dem Neubrunnen ist die Entnahme in 2016 bzw. 2019 einge-

stellt worden. Eine weitere Nutzung der beiden Brunnen ist nicht geplant. 
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2.2 Bewertung der potenziellen hydraulische Auswirkungen 

Für die Bewertung der potenziellen Auswirkungen der einzelnen Entnahmen ist eine diffe-

renzierte Betrachtung der Herkunft der Wässer erforderlich. Für die einzelnen Brunnen sind 

die in Tab. 1 aufgeführten Förderhorizonte maßgeblich. 

Tab. 1: Durch die Brunnen erschlossene geologische Formationen 

Name Herkunft des erschlossenen Grundwassers 

Thermalsprudel III Unterer Keuper und Oberer Muschelkalk. Die Zuflüsse aus 

dem Oberen Keuper wurden durch eine Zementierung abge-

dichtet 

Gustav-Horstmann-Sprudel Mittlerer und Unterer Buntsandstein. Die früheren Zuflüsse 

aus dem Keuper und Muschelkalk wurden durch eine Zemen-

tierung abgedichtet. Der Buntsandstein liegt im gesamten Un-

tersuchungsgebiet unter den jüngeren Schichten des Mu-

schelkalks und Keupers. Aufgrund der höheren Durchlässig-

keit dieser Folge zählt deren weitflächiges Verbreitungsgebiet 

somit zum Bildungsgebiet. 

Leopoldsprudel Keuper, ggf. Beimischung aus dem Oberen Muschelkalk. Ur-

sprünglich wurde über eine offene Bohrlochstrecke das 

Grundwasser des Unteren Muschelkalks und des Oberen 

Buntsandsteins erschlossen. Durch die Verstürzung des Bohr-

lochs unterhalb von 403 m u. GOK und die Sanierung wird an 

dem als Reservebrunnen genutzten Leopoldsprudel i. W. der 

Keuper erschlossen 

Paulinenquelle Oberer Keuper (Rhät) 

Sophienbrunnen a und b a: Quartär, b: Mittlerer Keuper (Steinmergelkeuper) 

Inselbrunnen Mittlerer Keuper (Gipskeuper und Schilfsandstein) 

Loosequelle Oberer Muschelkalk 

Bei der Brunnenbohrung des Thermalsprudels III wird die für die Förderung relevante 

Schichtenfolge in einer Tiefe von 283 - 404 m aufgeschlossen, /57/. Über der Filterstrecke 

folgen von rd. 283 - 88,6 m Tiefe die Schichten des Gipskeupers (km1), welche aufgrund 
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der darin vertretenen gering durchlässigen Mergel eine hydraulisch abschirmende Überde-

ckung zu oberflächennahen Grundwasservorkommen darstellt. Eine unmittelbare Wirkung 

auf grundwasserführende Deckschichten ist daher nicht gegeben. Vielmehr wird der Brun-

nen wahrscheinlich über große Distanz aus den Bildungsgebieten der quantitativen Schutz-

zone B des Heilquellenschutzgebietes angeströmt, /58/.  

Der Gustav-Horstmann-Sprudel erfasst die Schichten des Buntsandsteins unterhalb einer 

Tiefe von 654 m. Zu den darüber folgenden Kluftgrundwasserleitern des Muschelkalks und 

des Unteren Keupers ist der Brunnen durch eine Zementation abgedichtet, /57/. Durch die 

erhebliche Überdeckung durch teils geringdurchlässige Deckschichten wird auch dieser 

Brunnen aus großer Distanz der quantitativen Schutzzone B angeströmt.  

Eine Wiederergänzung des Grundwassers des Buntsandsteins und Muschelkalks erfolgt im 

Wesentlichen weitflächig durch die zu den jüngeren Schichten bestehenden Kluftsysteme 

und Verwerfungen. Im Falle hydraulisch wirksamer Bruchzonen kann die Wiederergänzung 

auch lokal erhöht sein – eine genaue Verortung solcher Zonen ist jedoch nicht möglich. So 

wäre für eine Identifizierung präferenzieller Zustrombereiche zwar generell ein Tracerver-

such vorstellbar, doch ist aufgrund des hohen Alters des geförderten Wassers von >100 

Jahren ein Nachweis praktisch nicht umsetzbar. Für eine orientierende Betrachtung werden 

die langjährig erhobenen Grundwasserstandsdaten des Landesgrundwasserdienstes her-

angezogen. 

Da für das Salzetal seit jeher ein Austritt salinarer Wässer bekannt ist und auch die tiefen 

Brunnen artesisch austreten, ist hier zunächst nicht von einer vertikalen Durchsickerung von 

jüngeren zu älteren tiefen Schichten auszugehen, sondern von einem Aufstieg über tiefrei-

chende Verwerfungen. Insofern vermag die Entnahme über die Heilquellen zwar eine Min-

derung des Aufstiegs zu bewirken. Da an den tiefen Brunnen weiterhin eine Artese messbar 

ist, findet der Aufstieg generell auch weiterhin statt und kommt damit auch den oberflächen-

nahen Grundwasserleitern zugute.  

Bei den Entnahmen Paulinenquelle, Sophienbrunnen a+b, Leopoldsprudel ist aufgrund 

der geringen Gesamtentnahme von weniger als 10.000 m³/a keine relevante hydraulische 

Wirkung auf das Umfeld zu erwarten, zumal beim Leopoldsprudel und der Paulinenquelle 
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aus dem Festgestein unterhalb der quartären Deckschichten gefördert wird. Beim Sophien-

brunnen sind in einer Tiefe von etwa 5 – 8 m Tiefe gut durchlässige quartäre Kiese verbreitet, 

welche der Niederterrasse der Salze zuzuordnen sind, /57/. Die Wiederergänzung erfolgt 

hier lateral aus dem quartären Grundwasserleiter, welcher hydraulisch mit der Salze ver-

bunden ist und daher über ein im Vergleich zur Entnahme großes Dargebot verfügt. 

Der Inselbrunnen wird aus den Schichten des Mittleren Keupers gespeist, welche durch 

geringdurchlässige Deckschichten der Roten Wand gegen die oberflächennah verbreiteten 

quartären Kiese abgedichtet sind. Der obere, quartäre Grundwasserleiter ist aufgrund der 

Insellage durch eine permanente Wiederergänzung der Salze gekennzeichnet, sodass auch 

im Falle einer vertikal stattfindenden Wiederergänzung keine messbare Änderung des 

Grundwasserstands resultiert. 

Die Loosequelle wird aus dem oberflächennah verbreiteten Aquifer des Oberen Muschel-

kalks gespeist, sodass eine hydraulische Wirkung auf die nähere Umgebung nicht gänzlich 

ausgeschlossen werden kann. Bei einem artesischen Austritt von bis zu 13.500 m³/a ist die 

Reichweite und Intensität der Grundwasserabsenkung jedoch stark limitiert und dürfte in der 

Praxis kaum messbar sein. 

2.3 Grundwasserstandsentwicklung 

Für eine Bewertung der potenziellen Auswirkungen auf den Grundwasserstand werden die 

Wasserstandsdaten des Landesgrundwasserdienstes (LGD) herangezogen, welche über 

die Datenbank ELWAS-WEB veröffentlicht werden3. Die Stammdaten der im Gebiet vorhan-

denen Messstellen und Brunnen sind in Anhang 2, eine Auswahl der Grundwassergangli-

nien der Messstellen in Anhang 3 zusammengestellt. Die Bewertung erfolgt im Hinblick auf 

die hydraulische Beanspruchung durch die Heilquellen, welche bis 1995 durch einen erheb-

lich gesteigerten artesischen Überlauf des Thermalsprudels III gekennzeichnet war, vgl. 

Abb. 1. Folgende Zeiträume werden somit betrachtet 

• P1: 1971 – 1995: Gesteigerter artesischer Überlauf (Thermalsprudel III >60 m³/h) 

 
3 https://www.elwasweb.nrw.de/elwas-web/index.xhtml, abgerufen 27.04.2023 

https://www.elwasweb.nrw.de/elwas-web/index.xhtml
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• P2: 1996 – 2006: Mittlerer artesischer Überlauf (Thermalsprudel III 35 - 45 m³/h). Die 

Entnahme aus dem Gustav-Horstmann-Sprudel wurde über 400.000 m³/a gesteigert. 

• P3: 2007 – 2022: Gedrosselter artesischer Überlauf (Thermalsprudel III <20 m³/h) 

Auch der Leopoldsprudel wies in der Vergangenheit einen freien Überlauf auf, allerdings 

liegen hierzu keine Aufzeichnungen vor. Der Vergleich der mittleren Grundwasserstände der 

drei Zeiträume geht aus Anhang 4 hervor, eine räumliche Zuordnung zwischen P1 und P3 

ist über die Pläne Blatt 9 und Blatt 10 möglich. Generell zeigt sich eine ungleiche Verteilung 

der Messstellen, welche nur für Teilbereiche Aussagen zur langjährigen Entwicklung zulas-

sen. So fehlen Messstellen in den Hochlagen östlich von Retzen. Ein relevanter Einfluss der 

Heilquellen auf die oberflächennahen Grundwasserleiter wäre gegeben, wenn infolge der 

gedrosselten Entnahme des Zeitraums P3 ein Grundwasseranstieg resultieren würde. 

 

Abb. 2: Grundwasserganglinien Gewinnungsgebiet Wüsten-Talle 
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In dem zur Trinkwassergewinnung genutzten Grundwasservorkommen des WSG Wüsten-

Talle zeigen die wenigen Messstellen keine relevanten Veränderungen des Grundwasserni-

veaus oder eine leichte Absenkung infolge der Trockenperiode 2018 – 2020, Blatt 9 und 

Abb. 2. Ein Einfluss der einst höheren Heilwasserentnahme ist nicht erkennbar. 

Eine Ausnahme ist die Messstelle HSBR4 Steinbeck, bei der in 2017 ein nicht plausibler 

sprunghafter Anstieg erfolgte, welcher offensichtlich nicht mit hydrologischen Veränderun-

gen in Zusammenhang steht. 

 

Abb. 3: Grundwasserganglinien Salzetal nördlich der Heilquellen 

Im Gegensatz dazu zeigen die Messstellen des Salzetals im Bereich des Gustav-Horst-

mann-Sprudels und südlich davon einen steigenden Trend, Abb. 3. Die Messstelle HSS3 

liegt in der Nähe der Flachbrunnen des Staatsbads (BR I – BR VII), sodass eine externe 

Beeinflussung dieses Bereiches nicht ausgeschlossen werden kann. Die Brunnen verfügen 

über ein Wasserrecht von 100.000 m³/a, welches nach Angaben des Betreibers nicht mehr 

ausgeschöpft wird, /58/. 
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Einen merklichen Anstieg zeigen zudem einige Messstellen im Umfeld des Wasserwerkes 

Begatal, Blatt 10. Da diese die quartären Deckschichten erschließen, ist ein Zusammenhang 

mit einer Rücknahme der Förderung des Wasserwerks zu vermuten. So zeigen die Gangli-

nien ein besonders tiefes Niveau in den 1970er Jahren, Abb. 4. 

 

Abb. 4: Grundwasserganglinien Bereich Ww Begatal 

Zusammenfassend ergeben sich aus den vorliegenden Daten keine Hinweise auf eine mit 

der Entnahme der Heilquellen zusammenhängende Grundwasserabsenkung in den Bil-

dungsgebieten der durch die Heilquellen genutzten Grundwasservorkommen. Da die Mess-

netze nur einen Teil des quantitativen Schutzgebietes abdecken, ist auf der bestehenden 

Datengrundlage nicht abzuschätzen, ob in den Bildungsgebieten in der Vergangenheit eine 

lokale Grundwasserabsenkung infolge des erhöhten Überlaufs erfolgt ist.  

In den von einem Tiefenwasseraufstieg gekennzeichneten Bereichen des Salzetals hinge-

gen ist eine hydraulische und hydrochemische Wirkung infolge des artesischen Überlaufs 

der Tiefbrunnen nicht auszuschließen.  
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2.4 Bewertung der potenziellen hydrochemischen Auswirkungen 

Infolge des artesischen Austritts salinarer Tiefenwässer aus den Brunnen Thermalsprudel 

III, Gustav-Horstmann-Sprudel und Loosequelle wird das Druckpotenzial innerhalb der 

tiefen, solehaltigen Grundwasserleiter gemindert. Infolgedessen kann der natürliche Grund-

wasseraufstieg aus den genutzten Horizonten über das Kluftsystem sowie Störungen und 

Verwerfungen ebenfalls gemindert werden.  

Der natürliche Aufstieg erfolgt generell in den von einer Versalzung betroffenen oberflächen-

nahen Grundwasserleitern, vorrangig dem Salzetal zwischen Exter und der Bega sowie in 

der Talaue der Werre zwischen Schötmar und Herford, /29/. Die Versalzungszonen gehen 

aus Blatt 1 in Anhang 1 hervor. Eine Quantifizierung des natürlichen Aufstiegs und der mit 

der Entnahme einhergehenden Minderung ist nicht belastbar durchführbar, da in den ober-

flächennahen Grundwasserleitern eine stetige Durchmischung mit jungem, gering minerali-

siertem Grundwasser erfolgt und die Versalzungszone mit über 7 km² vergleichsweise groß 

ist.  

Ein relevanter Salzaufstieg im weiteren Umfeld der Heilquellen ist für folgende Bereiche 

dokumentiert: 

• Grundwasser des Kurparks Bad Salzuflen – das Grundwasser ist oberflächennah 

durch erhöhte Natriumchloridkonzentrationen charakterisiert. Seit Oktober 2019 

erfolgt eine zunächst wöchentliche, zuletzt monatliche Messung der Grundwas-

serstände sowie der Temperatur und elektrischen Leitfähigkeit an den Messstellen 

Leo01 – Leo09. Die Lage der Messstellen geht aus Blatt 2 und Blatt 6 hervor. 

• FFH-Gebiet DE-3818-301 „Salzquellen bei der Loose“. Das Gebiet weist eine 

Salzwiesenvegetation im Bereich natürlicher Solquellaustritte auf. Bei dem Gebiet 

handelt es sich heute um die einzige naturnahe Binnensalzstelle im Weserbergland. 

Bezogen auf Nordrhein-Westfalen hat das Gebiet wegen seiner Artenausstattung 

ebenfalls einen herausragenden Wert.4 Die Abgrenzung des unmittelbar östlich der 

Loosequelle beginnenden FFH-Gebietes geht aus Blatt 5 hervor.  

 
4 https://www.wms.nrw.de/html/7680016/DE-3818-301, abgerufen am 25.04.2023 

https://www.wms.nrw.de/html/7680016/DE-3818-301
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Infolge der Ableitung solehaltiger Wässer aus den Tiefbrunnen kann somit der Soleauf-

stieg in den vorgenannten Bereichen gemindert werden. Nachfolgend wird eine Bewer-

tung potenzieller Auswirkungen auf Schutzgüter vorgenommen. 

3 Einschätzung der potenziellen Auswirkungen der Heilwas-
serentnahme 

3.1 Auswirkungen auf Trinkwassergewinnungsanlagen 

Das Untersuchungsgebiet ist durch verschiedene Trinkwassergewinnungsanlagen ge-

kennzeichnet, welche innerhalb des quantitativen Einzugsgebietes der Thermal- bzw. 

Heilquellen liegen. Zumeist werden oberflächennahe Grundwasservorkommen erschlos-

sen, welche hinsichtlich ihrer hydrochemischen Beschaffenheit für eine Trinkwassernut-

zung geeignet sind. Die einzelnen Nutzungen wurden in /57/ eingehend beschrieben.  

3.1.1 Quantitative Auswirkungen 

Eine Beeinträchtigung der Trinkwassergewinnungsanlagen kann durch eine verstärkte 

Wiederergänzung des Tiefenwassers aus oberflächennahen Grundwasservorkommen 

entstehen. Dieses in die Tiefe aussickernde Grundwasser würde somit dem Dargebot 

der Trinkwasserbrunnen entzogen.  

Durch die Minderung der Druckpotenziale in den tiefen, soleführenden Grundwasserlei-

tern wird die Grundwassermigration zu den Brunnen intensiviert. Die Wiederergänzung 

des Vorkommens erfolgt letztlich aus den oberflächennah verbreiteten, gering minerali-

sierten Grundwasservorkommen der quantitativen Schutzzone B, /58/. Die Aussickerung 

wird dabei durch die Transmissivität der Klüfte, Störungen und Verwerfungen limitiert. 

Ob infolge der Tiefenwasserentnahme eine Grundwasserabsenkung in den oberflächen-

nahen Grundwasservorkommen erfolgt, hängt davon ab, ob die Aussickerung in den ein-

zelnen Bereichen durch die Grundwasserentnahme intensiviert werden kann oder ob 

diese so limitiert ist, dass die Wiederergänzung nicht über ein bestimmtes Maß hinaus 

gesteigert werden kann.  
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Über die Tiefbrunnen sind in der Vergangenheit deutlich höhere Heilwassermengen ar-

tesisch ausgetreten als in den letzten Jahren. So wurden noch in den 1980er Jahren 

Überlaufmengen von 1,1 – 1,4 Mio. m³/a aufgezeichnet, /33/, was einer Verdoppelung 

der derzeitigen und neu beantragten Gesamtentnahme entspricht. Somit kann unterstellt 

werden, dass der Tiefenwasserzustrom zu den Heilquellen deutlich über das aktuelle 

Maß hinaus gesteigert werden kann. Ein Teil dieser Mehrförderung wird sicherlich durch 

eine Minderung der natürlichen Soleaufstiege im Salze- und Werretal kompensiert, vgl. 

Kap. 2.2. Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass zumindest in bestimmten 

Bereichen infolge der vormals erhöhten Tiefenwasserentnahme eine Potenzialabsen-

kung in den oberflächennahen Grundwasservorkommen erfolgt ist. Auswirkungen auf die 

Gewinnungsanlagen sind aus dieser Zeit nicht bekannt und aus den vorliegenden Grund-

wasserstandsganglinien auch nicht ableitbar. 

Aufgrund der morphologisch-geologischen Situation ist insbesondere in Gewinnungsge-

biet Bad-Salzuflen-Wüsten mit den Gewinnungsanlagen Wüsten-Steinbeck und Wüsten-

Waldemeine eine potenzielle Aussickerung in die tieferen Grundwasserleiter möglich, 

/58/. Da keine Steigerung der Entnahme der Heilquellen gegenüber dem Ist-Zustand ge-

plant ist, ist eine Beeinträchtigung der Grundwassergewinnung jedoch nicht zu besorgen. 

3.2 Auswirkungen auf Biotope und Naturschutzgebiete 

Die im Salzetal gelegenen Biotope sowie das Naturschutzgebiet (NSG) LIP-039 „Salzetal“ 

werden durch Feuchtwiesen gekennzeichnet, sodass eine grundwasserabhängige Vegeta-

tion vorhanden ist. Die im NSG enthaltenen Salzquellen sind identisch mit dem vorgenann-

ten FFH-Gebiet DE-3818-301, /56/, sodass im übrigen NSG vorrangig ein Einfluss junger 

Grundwässer anzunehmen ist. Südlich des NSG kommen im Salzetal sowie den südlich 

angrenzenden Talauen der Bega und Werre keine schutzwürdigen Biotope vor, welche 

durch die Tiefenwasserentnahme beeinflusst werden könnten, vgl. Blatt 7 und Blatt 8.  

3.2.1 Quantitative Auswirkungen 

Die Grundwasserstandsganglinien der in der Talaue der Salze gelegenen Grundwasser-

messstellen zeigen seit Beginn der Aufzeichnung vergleichsweise geringe Flurabstände. 
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Das Grundwasservorkommen der quartären Niederterrasse wird dabei maßgeblich durch 

den lateralen Zustrom aus oberflächennahen Grundwasservorkommen der quartären Deck-

schichten sowie der gering mineralisierten Keuper- und Muschelkalk-Aquifere gespeist.  

Durch die hydraulische Anbindung der Salze und der zufließenden Nebengewässer sowie 

der zahlreichen Quellaustritte ist die Grundwasserstandsschwankung in den Niederungsbe-

reichen der Talaue recht gering. Eine verstärkte Absenkung wurde hingegen vor 2015 in den 

Messstellen HSP1 – HSP4 Steinbeck im Kurpark nördlich des Inselbrunnens bzw. Kur-

parksees registriert, Abb. 3. Die am Südrand des NSG Lip-039 gelegenen Messstellen HSP-

16 und HSP17 Steinbeck hingegen lassen keine Wirkung der in den 1980er Jahren erhöhten 

Austrittsmengen der Heilquellen erkennen. So zeigen die Messstellen einen stabilen oder 

zuletzt leicht fallenden Trend, Abb. 5 und Blatt 9. 

 

Abb. 5: Grundwasserganglinien Messstellen im südlichen NSG „Salzetal“ 

Eine Beeinflussung grundwasserstandsabhängiger Biotope ist somit nicht erkennbar und im 

Hinblick auf die stationäre Grundwassernutzung der Heilquellen auch nicht zu erwarten. 
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3.2.2 Qualitative Auswirkungen 

Das über die Heilquellen entnommene solehaltige Wasser wird entweder über einen freien 

Auslauf oder nach Nutzung zu Kurzwecken in die Salze bzw. den Salzekanal abgeleitet. Im 

Falle einer Eindrosselung der Ableitung in die Vorflut würde mit hoher Wahrscheinlichkeit 

der natürliche, an Störungen und Verwerfungen gebundene Salzaufstieg weiter intensiviert 

werden. Es ist davon auszugehen, dass die Versalzung an bislang durch gering minerali-

siertes Grundwasser gekennzeichneten Bereichen des oberflächennahen Grundwasserlei-

ters in Erscheinung tritt bzw. zunehmen wird. Eine Einschätzung, inwieweit die Salze durch 

die Einleitung eine Veränderung der Mineralisation erfährt, ist nicht belastbar zu prognosti-

zieren. 

Hydrochemische Auswirkungen der Heilwassernutzung auf nicht durch Sole gekennzeich-

nete Quellbereiche sind aber generell als unwahrscheinlich zu bewerten. So werden diese 

im Falle einer geringen Mineralisation vorrangig von oberflächennahen Grundwasservor-

kommen angeströmt. Dementsprechend geht mit einer potenziellen Minderung des Sole-

aufstiegs keine qualitative Verschlechterung einher, vielmehr wird durch die verringerte Mi-

neralisation eine Schädigung der Vegetation durch Boden-/Grundwasserversalzung verhin-

dert.  

Das westlich gelegene NSG Lip-042 „In der Masch“ liegt im Bereich einer ehemaligen Ton-

grube. Aufgrund der anstehenden, geringdurchlässigen Gesteine des Unteren Lias ist keine 

Beeinflussung durch die Tiefenwassernutzung zu erwarten. 

Hydrochemische Auswirkungen einer Entnahme können hingegen für die Salzquellen des 

FFH-Gebietes DE-3818-301 „Salzquellen bei der Loose“ gegeben sein. So wäre im Falle 

eines verminderten Aufstiegs solehaltiger Tiefenwassers ein Nachlassen der Quellschüt-

tung oder ein verstärkter Zutritt von Süßwasser in die Quellbereiche zu erwarten.  
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4 Vorschlag für ein Monitoringprogramm 

Überwachungsmaßnahmen zur Erfassung der quantitativen und hydrochemischen Ent-

wicklung der Heilquellen selbst wurden bereits im Erläuterungsbericht zum Antrag the-

matisiert, /57/. Gemäß der vorstehenden Auswirkungsprognose werden nachfolgend 

Messprogramme zur Bewertung der Auswirkungen auf das Umfeld vorgeschlagen. 

a) Fortsetzung der Wasserstandsmessung an den Grundwassermessstellen des 

südlichen NSG „Salzetal“: HSP 16 – HSP19 Steinbeck. Diese erfolgt bereits sei-

tens der Stadtwerke Herford in einem monatlichen Intervall, sodass seitens der 

Stadt Bad Salzuflen keine zusätzlichen Maßnahmen erforderlich werden. 

b) Fortsetzung der Wasserstandsmessung an den Grundwassermessstellen des 

Kurparks Bad Salzuflen: HSP1 – HSP8 Steinbeck und HSS3 Steinbeck. Diese 

erfolgt ebenfalls bereits seitens der Stadtwerke Herford in einem monatlichen In-

tervall. 

c) Monatliche Messung der elektrischen Leitfähigkeit an ausgewählten Messstellen 

HSP1, HSP5, HSP8 und HSS3 Steinbeck zur Erfassung potenzieller Veränderun-

gen der Salinität des Salzetals im nördlichen Kurpark (Stadt Bad Salzuflen). Die 

Leitfähigkeit dient als Indikator für die Natriumchloridkonzentration. Zur Nutzung 

der Messstellen ist eine Abstimmung mit den Stadtwerken Herford erforderlich. die 

Lage der Messstellen geht aus Blatt 12 hervor. 

d) Monatliche Messung des Grundwasserstands sowie der Leitfähigkeit an den 

Messstellen Leo01 – Leo09 im südlichen Kurpark, vgl. Blatt 12. Die Messung er-

folgt seit Oktober 2019 an den Messstellen Leo01 - Leo03, an den weiteren Mess-

stellen seit Januar 2023. Bislang wurde seitens der Stadt Bad Salzuflen wöchent-

lich gelotet, es zeigt sich jedoch, dass die Veränderungen von Wasserstand und 

Leitfähigkeit nicht sprunghaft, sondern allmählich erfolgen. Daher ist eine Fortset-

zung der Messung in einem monatlichen Intervall angemessen. 
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e) Monatliche Messung der Leitfähigkeit an Salzquellen des FFH-Gebiets DE-3818-

301 „Salzquellen bei der Loose“. Diese sollten jedoch für eine regelmäßige manu-

elle Messung zugänglich sein, eine Querung von Feuchtwiesen ist zum Schutz 

der Vegetation zu vermeiden. Im Falle unzureichender Zugangsmöglichkeiten 

wäre auch eine vierteljährliche Messung zu vertreten. Die in der DGK5 verzeich-

neten Quellen gehen aus Blatt 11 hervor. 

f) Mengenerfassung des freien artesischen Überlaufs der Loosequelle (Monatssum-

men) sowie der Leitfähigkeit (monatlich). 

Die vorgenannten Maßnahmen dienen einer Erfassung der hydraulischen und hydroche-

mischen Entwicklung in den vorrangig von einer möglichen Wirkung der Heilwassernut-

zung beeinflussten Gebieten des Salzetals.  

In den äußeren Bereichen des quantitativen Einzugsgebietes ist die hydraulische und 

hydrochemische Wirkung der Heilwasserentnahme mit hoher Wahrscheinlichkeit so ge-

ring, dass sie im Wesentlichen von den meteorologischen Randbedingungen überdeckt 

würden. Da zudem keine Steigerung der Entnahme geplant ist, kann insofern auf ein 

Monitoring in den Gebieten außerhalb des Salzetals verzichtet werden.  

Bielefeld, den 03. Mai 2023 

 

    
(Dr. D. Brehm, Dipl.-Geol.) (Th. Grünz, Dipl.-Geol.)  (F. Carstensen, Dipl.-Geol.) 
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Anhang 1 
 

 

Erläuterungsbericht zum Antrag auf Erteilung  
einer Bewilligung nach §§ 8 und 9 WHG für das Heben von 

Grundwasser / Sole zur Verwendung zu Kur- und Heilzwecken 
(§ 53 WHG) für die staatlich anerkannten Heilquellen von  

Bad Salzuflen 

 
- Ergänzende Erläuterungen  

zu Auswirkungen auf Schutzgüter - 

 

 

Pläne 
 
  



")

")

")

")

")

")

")

")
")

")

")")

")

")

")

")

")

")

")
")

")

")
")

")

")

")

")")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")
")
")")

")
")

")

")")

")

"/

"/"/

"/

"/

"/
"/

"/

"/

"/

Paulinenquelle

Sophienbrunnen a
Sophienbrunnen b

Thermalsprudel III
Leopoldsprudel

Inselbrunnen

Gustav-Horstmann-Sprudel

Loosequelle

Neubrunnen

Sophienquelle

BR_Schulzentrum1

BR_Papenhausen

BR_Walhalla

BR_H1

BR_H2

BR_H4

BR_H5BR_H6

BR_H7
BR_H8

BR_H9

VB_Retzen

Thiesm_T1
Thiesm_T5

Lor_L1
Lor_L2

Lor_L3

Sto_S1 Sto_S2

Sto_S3

BR_Niederl

Qu_Wiesenbrink

ExS1ExS2 Stbd1

Stbd2

Stbd3

Pill

BR_02

BR_03
BR_06

HB_01

HB_03

HB_04

HB_05 HB_06

BR_Staatsbad

HB_10

BR_I
BR_IIBR_IIIBR_IV BR_V

BR_VI
BR_VII

HB_12

HB_13a
HB_13b

HB_14

477500

477500

480000

480000

482500

482500

485000

485000

487500

487500

57
67
50
0

57
70
00
0

57
72
50
0

57
75
00
0

Legende:
Thermal-/Heilquellen

"/ aktive  Nutzung
"/ Rückbau/Um nutzung ge plant
") Trinkwasse rge winnungsanlage

Salzwasse rzone
Ve rwe rfunge n ge m äß GK25
Obe rird . Ve rbre itung m o/ ku
Obe rird . Ve rbre itung km 4/ ko1

¬

1:40.000
0 1.000 2.000 3.000 4.000500

Me te r

Stadt Bad Salzuflen

Date nlize nz De utschland  – Ze ro (d l-d e /ze ro-2-0) 2021

Büro für
eohydrologie undG
mweltinformationssystemeU

Dr. Brehm & Grünz GbR - Diplom Geologen BDG
Te chnologie ze ntrum  Bie le fe ld
Me ise nstraße  96  |  DE-33 607 Bie le fe ld
Fon: 0521/2997-250  |  Fax: 0521/2997-253
http://www.bgu-ge ose rvice .d e

Rud olf-Brand e s-Alle e  19
DE-32 105 Bad Salzufle n
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

nach § 8 WHG für das 
Heben von Grundwasser zur 
Verwendung zu Kur- und Heil-
zwecken (§ 53 WHG) für die 
staatlich anerkannten Heil-
quellen von Bad Salzuflen

Übersichtskarte Heilquellen und 
Trinkwassergewinnungsanlagen

Q:
\Pr
oje
kte
\O
WL
\Ba
d_
Sa
lzu
fle
n\T
he
rm
alw
as
se
r\G
IS\
Ba
d_
Sa
lzu
fle
n_
He
ilq
ue
lle
n_
20
23
.m
xd
  

Karte nproje ktion:  ETRS 1989 UTM Zone  32N

Blatt 1



")

")

")

") ")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")

")
")

")

") ")

"/"/

"/

"/

"/

"/

"/

"/

"/

HSQP 5 STEINB-QG
HSQP 9 STEINB-QG HSQP 12 STEINB-QG

HSQP 15 STEINB-QGHSQP 16 STEINB-QG
HSQP 18 STEINB-QG

HSQP 22 STEINB-QGHSQP 23 STEINB-QG

HS1BR5 STEINB-QG
HS2BR5 STEINB-QG
HS3BR5 STEINB-QG
HS4BR5 STEINB-QG

HSP 1 STEINBECK

HSP 2 STEINBECKHSP 3 STEINBECKHSP 4 STEINBECK

HSP 5 STEINBECK

HSP 6 STEINBECK
HSP 7 STEINBECK

HSP 8 STEINBECK

HSP 16 STEINBECK

HSP 17 STEINBECK

HSP 18 STEINBECK
HSP 19 STEINBECKHSP 20 STEINBECK

HSP 22 STEINBECK
HSP 23 STEINBECK

HSRSAL STEINBECK

HSBRSA STEINBECK

HSBRKA STEINBECK

HSS3 STEINBECK

HSS6 STEINBECK

HSBR3 STEINBECK

HSBR4 STEINBECK

Le o01

Le o02
Le o03

Le o04
Le o05

Le o06

Le o07
Le o08

Le o09

Sophienbrunnen a
Sophienbrunnen b

Thermalsprudel III
Leopoldsprudel

Inselbrunnen

Gustav-Horstmann-Sprudel

Loosequelle

Neubrunnen

Sophienquelle

BR_H1

BR_H2

BR_H4

BR_H5BR_H6

BR_H7

BR_H8

BR_H9

Thiesm_T1

Thiesm_T5

Lor_L1
Lor_L2

Lor_L3

Qu_Wiesenbrink

HB_03

HB_04

BR_Staatsbad

BR_I

BR_II BR_III
BR_IV

BR_V

BR_VI
BR_VII HB_14

Wuesten-Talle

Bad
Salzuflen-Retzen

481000

481000

482000

482000

483000

483000

484000

484000

485000

485000

57
71
00
0

57
72
00
0

57
73
00
0

57
74
00
0

Legende:
Thermal-/Heilquellen

"/ aktive  Nutzung
"/ Rückbau/Um nutzung ge plant

GW-Me ssste lle
") Trinkwasse rge winnungsanlage

Salze tal-Störungszone
Wasserschutzgebiete

Zone  I
Zone  II
Zone  III
Zone  IIIA
Zone  IIIB

¬

1:15.000
0 250 500 750 1.000 1.250125

Me te r

Stadt Bad Salzuflen

Date nlize nz De utschland  – Ze ro (d l-d e /ze ro-2-0) 2021

Büro für
eohydrologie undG
mweltinformationssystemeU

Dr. Brehm & Grünz GbR - Diplom Geologen BDG
Te chnologie ze ntrum  Bie le fe ld
Me ise nstraße  96  |  DE-33 607 Bie le fe ld
Fon: 0521/2997-250  |  Fax: 0521/2997-253
http://www.bgu-ge ose rvice .d e

Rud olf-Brand e s-Alle e  19
DE-32 105 Bad Salzufle n
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

nach § 8 WHG für das 
Heben von Grundwasser zur 
Verwendung zu Kur- und Heil-
zwecken (§ 53 WHG) für die 
staatlich anerkannten Heil-
quellen von Bad Salzuflen

Brunnen und 
Grundwassermessnetz - Nordteil

Q:
\Pr
oje
kte
\O
WL
\Ba
d_
Sa
lzu
fle
n\T
he
rm
alw
as
se
r\G
IS\
Ba
d_
Sa
lzu
fle
n_
He
ilq
ue
lle
n_
20
23
.m
xd
  

Karte nproje ktion:  ETRS 1989 UTM Zone  32N

Blatt 2



")

")

")

")

")

")

")")

"/

"/"/

"/

"/

"/

BS 1 KNETTERHDE

BS 2 EHRSEN

BS 3 Wülfe rlie th

BS 5 Hesse lbusch

HB 1 BEGATAL

HB 2 BEGATAL

HB 3 BEGATAL

HB 5 BEGATAL
HB 6 BEGATAL

HB 7 BEGATAL

HB 8 BEGATAL HB 10 BEGATAL

HB 11 BEGATAL

HB 14 BEGATAL

HB 15 BEGATAL
HB 16 BEGATAL

HB 17 BEGATAL

Le o01

Le o02
Le o03

Le o05
Le o09

Paulinenquelle

Thermalsprudel III

Leopoldsprudel

Sophienquelle

BR_Schulzentrum1

BR_Walhalla

BR_02

BR_03

BR_06

HB_13aHB_13b

Bad
Salzuflen-Begatal

Bad
Salzuflen-Retzen

Bad
Salzuflen-Retzen

481000

481000

482000

482000

483000

483000

484000

484000

485000

485000

57
68
00
0

57
69
00
0

57
70
00
0

Legende:
Thermal-/Heilquellen

"/ a ktive  Nutzung
"/ Rückbau/Um nutzung  g e pla nt

GW-Messste lle
") Trinkwa sse rg e winnung sa nla g e

Sa lze ta l-Störung szone
Wasserschutzgebiete

Zone  I
Zone  II
Zone  III
Zone  IIIA
Zone  IIIB

¬

1:15.000
0 250 500 750 1.000 1.250125

Mete r

Stadt Bad Salzuflen

Date nlize nz Deutschla nd – Ze ro (dl-de/ze ro-2-0) 2021

Büro für
eohydrologie undG
mweltinformationssystemeU

Dr. Brehm & Grünz GbR - Diplom Geologen BDG
Te chnolog ie ze ntrum  Bie le fe ld
Me ise nstra ße  96  |  DE-33 607 Bie le fe ld
Fon: 0521/2997-250  |  Fa x: 0521/2997-253
http://www.bg u-g e ose rvice .de

Rudolf-Bra ndes-Alle e  19
DE-32 105 Bad Sa lzufle n
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

nach § 8 WHG für das 
Heben von Grundwasser zur 
Verwendung zu Kur- und Heil-
zwecken (§ 53 WHG) für die 
staatlich anerkannten Heil-
quellen von Bad Salzuflen

Brunnen und 
Grundwassermessnetz - Südteil

Q:
\Pr
oje
kte
\O
WL
\Ba
d_
Sa
lzu
fle
n\T
he
rm
alw
as
se
r\G
IS\
Ba
d_
Sa
lzu
fle
n_
He
ilq
ue
lle
n_
20
23
.m
xd
  

Ka rte nproje ktion:  ETRS 1989 UTM Zone 32N

Blatt 3



"/

"/"/

"/

"/

"/

"/

"/

"/

"/

HF-044

HF-043

HF-043

LIP-039

LIP-039

LIP-042

LIP-040
LIP-041

LIP-041 LIP-041

HF-035

HF-035

DE-3818-301DE-3818-302 DE-3818-302

Paulinenquelle

Sophienbrunnen a
Sophienbrunnen b

Thermalsprudel III
Leopoldsprudel

Inselbrunnen

Gustav-Horstmann-Sprudel

Loosequelle

Neubrunnen

Sophienquelle

480000

480000

481000

481000

482000

482000

483000

483000

484000

484000

485000

485000

486000

486000

57
70
00
0

57
71
00
0

57
72
00
0

57
73
00
0

57
74
00
0

Legende:
Thermal-/Heilquellen

"/ a ktive  Nutzung
"/ Rückbau/Um nutzung  g e pla nt

Geschützte Biotope  (Sta nd 04/2023)
FFH-Gebie t (Sta nd 04/2023)
NSG (Sta nd 04/2023)
Biotopka ta ste r (Sta nd 04/2023)

¬

1:20.000
0 500 1.000 1.500 2.000250

Mete r

Stadt Bad Salzuflen

Date nlize nz Deutschla nd – Ze ro (dl-de/ze ro-2-0) 2021

Büro für
eohydrologie undG
mweltinformationssystemeU

Dr. Brehm & Grünz GbR - Diplom Geologen BDG
Te chnolog ie ze ntrum  Bie le fe ld
Me ise nstra ße  96  |  DE-33 607 Bie le fe ld
Fon: 0521/2997-250  |  Fa x: 0521/2997-253
http://www.bg u-g e ose rvice .de

Rudolf-Bra ndes-Alle e  19
DE-32 105 Bad Sa lzufle n
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

nach § 8 WHG für das 
Heben von Grundwasser zur 
Verwendung zu Kur- und Heil-
zwecken (§ 53 WHG) für die 
staatlich anerkannten Heil-
quellen von Bad Salzuflen

Q:
\Pr
oje
kte
\O
WL
\Ba
d_
Sa
lzu
fle
n\T
he
rm
alw
as
se
r\G
IS\
Ba
d_
Sa
lzu
fle
n_
He
ilq
ue
lle
n_
20
23
.m
xd
  

Ka rte nproje ktion:  ETRS 1989 UTM Zone 32N

Biotope, Naturschutz- und
FFH-Gebiete - Übersicht

Blatt 4



")

")

") ")

")

")

"/

BT-LIP-03131

BT-LIP-03135

BT-LIP-03138

BT-LIP-03138

BT-LIP-03138
BT-LIP-03138

BT-LIP-03140

BT-LIP-03141

BT-LIP-03142

BT-LIP-03142

BT-LIP-03143

BT-LIP-03143

BT-LIP-03146

BT-LIP-03146

BT-LIP-03147

BT-LIP-03149

BT-LIP-03153

BT-LIP-03154

BT-LIP-03154

BT-LIP-03155

BT-LIP-03156

BT-LIP-03158
BT-LIP-03159

BT-LIP-03163

BT-LIP-03164

BT-LIP-03177

BT-LIP-03205

BT-LIP-03208

BT-3818-0059-2014

BT-3818-614-9

BT-3818-0060-2014

BT-LIP-00433

BT-LIP-00434

BT-LIP-00435

BT-LIP-00439

BT-LIP-00446

BT-LIP-00462
BT-LIP-00463

BT-LIP-00469

BT-LIP-00470

BT-LIP-00471

BT-LIP-00471

BT-LIP-00471

BT-LIP-00473 BT-LIP-00474
BT-LIP-00474

BT-LIP-00475
BT-HF-00006

HSQP 5 STEINB-QG

HSQP 9 STEINB-QG
HSQP 12 STEINB-QG

HSQP 15 STEINB-QGHSQP 16 STEINB-QG
HSQP 18 STEINB-QG

HSQP 22 STEINB-QGHSQP 23 STEINB-QG
HS1BR5 STEINB-QGHS2BR5 STEINB-QGHS3BR5 STEINB-QGHS4BR5 STEINB-QG

HSP 22 STEINBECK

HSP 23 STEINBECK

HSS6 STEINBECK

LIP-039

LIP-039

HF-035DE-3818-301

Loosequelle

BR_H1

BR_H2

BR_H5 BR_H6

BR_H7

Qu_Wiesenbrink

483000

483000

483500

483500

484000

484000

57
73
00
0

57
73
50
0

57
74
00
0

Legende:
Thermal-/Heilquellen

"/ aktive  Nutzung
"/ Rückbau/Um nutzung ge plant

GW-Me ssste lle
") Trinkwasse rge winnungsanlage

Ge schützte  Biotope  (Stand  04/2023)
FFH-Ge bie t (Stand  04/2023)
NSG (Stand  04/2023)
Biotopkataste r (Stand  04/2023)

¬

1:5.000
0 100 200 300 40050

Me te r

Stadt Bad Salzuflen

Date nlize nz De utschland  – Ze ro (d l-d e /ze ro-2-0) 2021

Büro für
eohydrologie undG
mweltinformationssystemeU

Dr. Brehm & Grünz GbR - Diplom Geologen BDG
Te chnologie ze ntrum  Bie le fe ld
Me ise nstraße  96  |  DE-33 607 Bie le fe ld
Fon: 0521/2997-250  |  Fax: 0521/2997-253
http://www.bgu-ge ose rvice .d e

Rud olf-Brand e s-Alle e  19
DE-32 105 Bad Salzufle n
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis 

nach § 8 WHG für das 
Heben von Grundwasser zur 
Verwendung zu Kur- und Heil-
zwecken (§ 53 WHG) für die 
staatlich anerkannten Heil-
quellen von Bad Salzuflen

Q:
\Pr
oje
kte
\O
WL
\Ba
d_
Sa
lzu
fle
n\T
he
rm
alw
as
se
r\G
IS\
Ba
d_
Sa
lzu
fle
n_
He
ilq
ue
lle
n_
20
23
.m
xd
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Anhang 2 
 

 

Erläuterungsbericht zum Antrag auf Erteilung  
einer Bewilligung nach §§ 8 und 9 WHG für das Heben von 

Grundwasser / Sole zur Verwendung zu Kur- und Heilzwecken 
(§ 53 WHG) für die staatlich anerkannten Heilquellen von  

Bad Salzuflen 

 
- Ergänzende Erläuterungen  

zu Auswirkungen auf Schutzgüter - 

 

 

Stammdaten der Grundwassermessstellen (ELWAS) 
  



Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName Gemeinde x_E32 Y_N32 Eigentümer/Betreiber GW_Stockw GW_Koerper Art Moni_Lf Turnus_Guete

100120015 BS 1 KNETTERHDE Bad Salzuflen 482671,0 5767975,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle jährlich

100120027 BS 14 Schackenburg Lage 482053,0 5763595,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120039 BS 24 HAGEN Lage 486056,0 5762420,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120040 BS 2 EHRSEN Bad Salzuflen 484162,0 5768385,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120052 BS 3 Wülferlieth Bad Salzuflen 482356,0 5767124,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120064 BS 4 LINDEMANNS Bad Salzuflen 483665,0 5767019,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120076 BS 5 Hesselbusch Bad Salzuflen 484687,0 5767803,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120088 BS 6 Neue Mühle Bad Salzuflen 481601,0 5765882,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120090 BS 7 Heerserheide Bad Salzuflen 482968,0 5766159,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120106 BS 8 BEGA Bad Salzuflen 484372,0 5766331,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120118 BS 9 GRASTRUP Bad Salzuflen 485681,0 5766971,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120120 BS10HolzhauserBruch Bad Salzuflen 482318,0 5764860,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120143 BS 12 PIVITSORT Bad Salzuflen 484688,0 5765691,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120167 BS 15 SYLBACH Bad Salzuflen 483494,0 5763981,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100120179 BS 16 Hölserheide Bad Salzuflen 484984,0 5764669,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120180 BS 17 RETZEN Bad Salzuflen 486723,0 5766131,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle jährlich

100120192 BS 18 Pottenhausen Lage 482540,0 5762964,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120209 BS 19 Waddenhausen Lage 483906,0 5763146,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120210 BS 20 Sprikernheide Lage 485445,0 5763872,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120234 BS 22 Lückhausen Lage 487117,0 5763882,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120246 BS23 Wittighöferhe Lemgo 488865,0 5765152,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle -

100120258 BS 1 ML NORDHEIDE Bad Salzuflen 483359,0 5763828,0 Land NRW 1 4_10 GW-Messstelle Einzel­messung

100740613 HB 1 BEGATAL Bad Salzuflen 483866,0 5768987,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740625 HB 2 BEGATAL Bad Salzuflen 483732,0 5768529,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740637 HB 3 BEGATAL Bad Salzuflen 483894,0 5767936,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740650 HB 5 BEGATAL Bad Salzuflen 484563,0 5768280,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740662 HB 6 BEGATAL Bad Salzuflen 485184,0 5768233,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_15 GW-Messstelle -

100740674 HB 7 BEGATAL Bad Salzuflen 483617,0 5767516,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740686 HB 8 BEGATAL Bad Salzuflen 484066,0 5767640,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740704 HB 10 BEGATAL Bad Salzuflen 484735,0 5767659,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740716 HB 11 BEGATAL Bad Salzuflen 484735,0 5767478,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740728 HB 12 BEGATAL Bad Salzuflen 485528,0 5767478,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740730 HB 13 BEGATAL Bad Salzuflen 485815,0 5767812,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_15 GW-Messstelle -

100740741 HB 14 BEGATAL Bad Salzuflen 484038,0 5767191,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740753 HB 15 BEGATAL Bad Salzuflen 484305,0 5767363,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740765 HB 16 BEGATAL Bad Salzuflen 484496,0 5767344,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740777 HB 17 BEGATAL Bad Salzuflen 484984,0 5767373,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740789 HB 18 BEGATAL Bad Salzuflen 485251,0 5766981,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740790 HB 19 BEGATAL Bad Salzuflen 485031,0 5766341,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740807 HB 20 BEGATAL Bad Salzuflen 485624,0 5766570,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740819 HB 21 BEGATAL Bad Salzuflen 486646,0 5766866,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_15 GW-Messstelle -

100740820 HB 22 BEGATAL Bad Salzuflen 484917,0 5765385,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740832 HB 23 BEGATAL Bad Salzuflen 484917,0 5765385,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100740844 HB 24 BEGATAL Bad Salzuflen 485882,0 5765576,0 WBV Begatal, WW Begatal 1 4_10 GW-Messstelle -

100741319 HF 1 BRUNNENSTR Herford 479048,0 5771910,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741320 HF 2 BRUNNENSTR Herford 479018,0 5771932,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741332 HF 4 BRUNNENSTR Herford 478913,0 5771970,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741344 HF 5 BRUNNENSTR Herford 479057,0 5771844,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741356 HF 6 BRUNNENSTR Herford 479268,0 5772102,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741368 HF 7 BRUNNENSTR Herford 479220,0 5772016,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName Gemeinde x_E32 Y_N32 Eigentümer/Betreiber GW_Stockw GW_Koerper Art Moni_Lf Turnus_Guete

100741370 HF 8 BRUNNENSTR Herford 479201,0 5772063,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741381 HF 9 BRUNNENSTR Herford 478890,0 5771961,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741393 HF 11 BRUNNENSTR Herford 478969,0 5772055,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741400 HF 12 BRUNNENSTR Herford 478861,0 5772168,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741411 HF 13 BRUNNENSTR Bad Salzuflen 479344,0 5771500,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741423 HF 16 BRUNNENSTR Herford 478890,0 5772321,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741435 HF 17neu BRUNNENSTR Herford 478737,0 5772188,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741447 HF 18 BRUNNENSTR Herford 479110,0 5772551,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741459 HF 19 BRUNNENSTR Herford 479053,0 5772168,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100741460 HF 20 BRUNNENSTR Herford 478723,0 5771872,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_12 GW-Messstelle -

100741472 HF 21 BRUNNENSTR Herford 478911,0 5771892,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741484 HF 22 BRUNNENSTR Herford 479406,0 5772388,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741496 HF 23 BRUNNENSTR Herford 478885,0 5771576,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_12 GW-Messstelle -

100741502 HF 24 BRUNNENSTR Herford 479411,0 5771987,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741514 HF 25 BRUNNENSTR Herford 479611,0 5771796,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 1 4_10 GW-Messstelle -

100741526 HF 3 BR BRUNNENSTR Herford 479043,0 5771923,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 4_10 GW-Messstelle -

100741538 HF 25 BR BRUNNENSTR Herford 477944,0 5772149,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 4_12 GW-Messstelle -

100741563 HF 27 BRUNNENSTR Herford 479411,0 5771863,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100741575 HF 28 BRUNNENSTR Herford 479578,0 5772235,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 4_10 GW-Messstelle -

100741587 HF 29 BRUNNENSTR Herford 478779,0 5772916,0 Stadtwerke Herford, WW Brunnenstraße 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100741733 HSQP5 STEINB-QG Bad Salzuflen 483919,0 5772921,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741757 HSQP9 STEINB-QG Bad Salzuflen 483924,0 5772892,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741770 HSQP12 STEINB-QG Bad Salzuflen 484055,0 5772880,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741782 HSQP15 STEINB-QG Bad Salzuflen 484088,0 5772883,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741794 HSQP16 STEINB-QG Bad Salzuflen 484092,0 5772881,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741812 HSQP18 STEINB-QG Bad Salzuflen 484110,0 5772875,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741824 HSQP22 STEINB-QG Bad Salzuflen 484090,0 5772860,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741836 HSQP23 STEINB-QG Bad Salzuflen 484115,0 5772862,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741848 HS1BR5 STEINB-QG Bad Salzuflen 484096,0 5772880,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741850 HS2BR5 STEINB-QG Bad Salzuflen 484096,0 5772881,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741861 HS3BR5 STEINB-QG Bad Salzuflen 484105,0 5772881,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741873 HS4BR5 STEINB-QG Bad Salzuflen 484096,0 5772882,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741885 HSP1 STEINBECK Bad Salzuflen 483214,0 5771475,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle 1 -

100741897 HSP2 STEINBECK Bad Salzuflen 483212,0 5771472,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741903 HSP3 STEINBECK Bad Salzuflen 483205,0 5771469,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741915 HSP4 STEINBECK Bad Salzuflen 483202,0 5771467,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741927 HSP5 STEINBECK Bad Salzuflen 483457,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle 1 -

100741939 HSP6 STEINBECK Bad Salzuflen 483410,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741940 HSP7 STEINBECK Bad Salzuflen 483362,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741952 HSP8 STEINBECK Bad Salzuflen 483368,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle 1 -

100741964 HSP16 STEINBECK Bad Salzuflen 483423,0 5772242,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741976 HSP17 STEINBECK Bad Salzuflen 483308,0 5772251,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741988 HSP18 STEINBECK Bad Salzuflen 483423,0 5772490,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100741990 HSP19 STEINBECK Bad Salzuflen 483431,0 5772491,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742002 HSP20 STEINBECK Bad Salzuflen 483203,0 5772490,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742014 HSP22 STEINBECK Bad Salzuflen 483525,0 5773126,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742026 HSP23 STEINBECK Bad Salzuflen 483530,0 5773121,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742038 HSRSAL STEINBECK Bad Salzuflen 483209,0 5771469,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742040 HSBRSA STEINBECK Bad Salzuflen 483453,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742063 HSBRKA STEINBECK Bad Salzuflen 483415,0 5771870,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -
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100742075 HSS3 STEINBECK Bad Salzuflen 483155,0 5771525,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle 1 -

100742087 HSS6 STEINBECK Bad Salzuflen 483614,0 5773063,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742099 HSBR3 STEINBECK Bad Salzuflen 483576,0 5772194,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742105 HSBR4 STEINBECK Bad Salzuflen 483604,0 5772375,0 Stadtwerke Herford, WW Steinbeck + Quellgelaende 4_15 GW-Messstelle -

100742518 LH 1 HARDISSEN Lage 487336,0 5763271,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742520 LH 2 HARDISSEN Lage 487164,0 5762774,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742531 LH 3 HARDISSEN Lage 487547,0 5762793,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742555 LH 5 HARDISSEN Lage 488005,0 5762774,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742580 LH 8 HARDISSEN Lage 487967,0 5762364,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742610 LH 11 HARDISSEN Lage 487107,0 5761991,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742646 LH 14 HARDISSEN Lage 487155,0 5762421,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742660 LH 16 HARDISSEN Lage 487384,0 5761456,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742683 LH 18 HARDISSEN Lage 486973,0 5762899,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742701 LH 20 HARDISSEN Lage 486601,0 5762364,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742725 LH 22 HARDISSEN Lage 486859,0 5763252,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742737 LH 23 HARDISSEN Lage 486209,0 5762459,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742749 LH 24 HARDISSEN Lage 486276,0 5762965,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742750 LH 25 HARDISSEN Lage 486419,0 5763567,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742762 LH 26 HARDISSEN Lage 486744,0 5762918,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742774 LH 27 HARDISSEN Lage 487136,0 5763644,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742786 LH 28 HARDISSEN Lage 487403,0 5763051,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742798 LH 29 HARDISSEN Lage 487633,0 5762631,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742804 LH 30 HARDISSEN Lemgo 487642,0 5763424,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100742816 LH 31 HARDISSEN Lage 487852,0 5762067,0 Stadtwerke Lage, WW Hardissen 1 4_10 GW-Messstelle -

100743110 LI 1 IGGENHAUSN Lage 483008,0 5760393,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743122 LI 2 IGGENHAUSN Lage 483027,0 5760661,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743134 LI 3 IGGENHAUSN Lage 483505,0 5760632,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743146 LI 4 IGGENHAUSN Lage 483629,0 5761043,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_13 GW-Messstelle -

100743158 LI 4A IGGENHAUSN Lage 483630,0 5761043,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743160 LI 5 IGGENHAUSN Lage 483915,0 5760585,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_13 GW-Messstelle -

100743171 LI 5A IGGENHAUSN Lage 483916,0 5760585,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743183 LI 6 IGGENHAUSN Lage 483247,0 5761148,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743195 LI 7 IGGENHAUSN Lage 483538,0 5761964,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743201 LI 7A IGGENHAUSN Lage 483538,0 5761964,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743213 LI 8 IGGENHAUSN Lage 483696,0 5761872,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743225 LI 8A IGGENHAUSN Lage 483698,0 5761872,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743237 LI 9 IGGENHAUSN Lage 483803,0 5761681,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743249 LI 10 IGGENHAUSN Lage 483727,0 5761786,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743250 LI 11 IGGENHAUSN Lage 483781,0 5761836,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743262 LI 12 IGGENHAUSN Lage 483748,0 5761933,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743274 LI 13 IGGENHAUSN Lage 483448,0 5761828,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743286 LI 13A IGGENHAUSN Lage 483452,0 5761828,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743298 LI 14 IGGENHAUSN Lage 483595,0 5761955,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743377 LI 22 IGGENHAUSN Lage 484747,0 5760776,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel -

100743389 LI 22u IGGENHAUSN Lage 484747,0 5760776,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel -

100743390 LI 23LP IGGENHAUSN Lage 484489,0 5761378,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel -

100743407 LI 24LP IGGENHAUSN Lage 483843,0 5761812,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel Messstelle inaktiv

100743419 LI 25LP IGGENHAUSN Lage 483401,0 5762090,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel -

100743420 LI 26LP IGGENHAUSN Lage 483149,0 5761564,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 Pegel -

100743432 LI 27LP IGGENHAUSN Lage 482884,0 5760709,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 Pegel -
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100743444 LI 28LP IGGENHAUSN Lage 483208,0 5760642,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 Pegel -

100743481 LI 29 IGGENHAUSN Lage 483190,0 5762258,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_12 GW-Messstelle -

100743493 LI 29A IGGENHAUSN Lage 483218,0 5762258,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743500 LI 30 IGGENHAUSN Lage 483247,0 5761867,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743511 LI 31 IGGENHAUSN Lage 482655,0 5761991,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_12 GW-Messstelle -

100743523 LI 31A IGGENHAUSN Lage 482665,0 5761991,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_12 GW-Messstelle -

100743535 LI 32 IGGENHAUSN Lage 482683,0 5761292,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743547 LI 33 IGGENHAUSN Lage 483077,0 5761528,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743559 LI 34 IGGENHAUSN Lage 482616,0 5760890,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743572 LI 36 IGGENHAUSN Lage 484059,0 5760460,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_13 GW-Messstelle -

100743584 LI 37 IGGENHAUSN Lage 483275,0 5761540,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743596 LI 37A IGGENHAUSN Lage 483276,0 5761540,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743602 LI 37B IGGENHAUSN Lage 483277,0 5761540,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743614 LI 38 IGGENHAUSN Lage 483772,0 5761359,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743626 LI 38A IGGENHAUSN Lage 483773,0 5761359,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743638 LI 39 IGGENHAUSN Lage 483841,0 5761595,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743640 LI 39A IGGENHAUSN Lage 483842,0 5761595,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743651 LI 39B IGGENHAUSN Lage 483843,0 5761595,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743663 LI 40 IGGENHAUSN Lage 483574,0 5761633,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743675 LI 40A IGGENHAUSN Lage 483575,0 5761633,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743687 LI 40B IGGENHAUSN Lage 483576,0 5761633,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743699 LI 41 IGGENHAUSN Lage 483410,0 5762087,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743705 LI 42 IGGENHAUSN Lage 483653,0 5762048,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743717 LI 42A IGGENHAUSN Lage 483657,0 5762048,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle -

100743729 LI 43 IGGENHAUSN Lage 483782,0 5762239,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100743730 LI 44 IGGENHAUSN Lage 483524,0 5762488,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 2 4_10 GW-Messstelle -

100743742 LI 45 IGGENHAUSN Lage 484804,0 5761148,0 Stadtwerke Lage, WW Iggenhauser Wald 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100744011 LE 101 EHRENTRUP Lage 485941,0 5759266,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744023 LE 102 EHRENTRUP Lage 486075,0 5759362,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744035 LE 103 EHRENTRUP Lage 485855,0 5759476,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744047 LE 104T EHRENTRUP Lage 485607,0 5759266,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744059 LE 104F EHRENTRUP Lage 485607,0 5759266,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744060 LE 105 EHRENTRUP Lage 485521,0 5759008,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_13 GW-Messstelle -

100744072 LE 106 EHRENTRUP Lage 485664,0 5758607,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_13 GW-Messstelle -

100744084 LE 107 EHRENTRUP Lage 485855,0 5758769,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744096 LE 108 EHRENTRUP Lage 485855,0 5758932,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744102 LE 109 EHRENTRUP Lage 485750,0 5759094,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744114 LE 110 EHRENTRUP Lage 486046,0 5759037,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744126 LE 111 EHRENTRUP Lage 486132,0 5758779,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744138 LE 112 EHRENTRUP Lage 486228,0 5758741,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744140 LE 113 EHRENTRUP Lage 486266,0 5758884,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744151 LE 114 EHRENTRUP Lage 486161,0 5758511,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744163 LE 115 EHRENTRUP Lage 486342,0 5758463,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle Messstelle inaktiv

100744175 LE 116 EHRENTRUP Lage 486132,0 5759170,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744187 LE 117 EHRENTRUP Lage 486228,0 5759046,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744199 LE 118 EHRENTRUP Lage 486314,0 5759428,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744205 LE 119 EHRENTRUP Lage 486266,0 5759295,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744217 LE 120 EHRENTRUP Lage 486505,0 5759276,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744229 LE 121 EHRENTRUP Lage 486533,0 5759027,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744230 LE 122 EHRENTRUP Lage 486381,0 5758970,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

BGU Dr. Brehm & Grünz GbR

Meisenstraße 96

DE-33607 Bielefeld Seite 4 von 10 Q:\Projekte\OWL\Bad_Salzuflen\Thermalwasser\Heilquellenschutzgebiet\Excel\Stammdaten_HQSG



Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName Gemeinde x_E32 Y_N32 Eigentümer/Betreiber GW_Stockw GW_Koerper Art Moni_Lf Turnus_Guete

100744242 LE 123 EHRENTRUP Lage 486486,0 5758884,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744254 LE 124 EHRENTRUP Lage 485845,0 5759190,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744266 LE 125 EHRENTRUP Lage 486447,0 5759037,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744278 LE 126 EHRENTRUP Lage 486170,0 5758234,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744280 LE 127T EHRENTRUP Lage 485865,0 5759073,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744345 LE 130 EHRENTRUP Lage 485817,0 5759092,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100744357 LE 131 EHRENTRUP Lage 485807,0 5759008,0 Stadtwerke Lage, WW Ehrentr.,Werreang.,Armkamp 1 4_10 GW-Messstelle -

100748119 KS 5 G -2/71 Kalletal 496526,0 5776895,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle Einzel­messung

100748120 KS 6 G -12/73 Kalletal 496067,0 5775080,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle Einzel­messung

100748181 KS 12 G -S3 Kalletal 496354,0 5776284,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle -

100748193 KS 13 G -S4 Kalletal 495417,0 5778746,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle -

100748211 KS 1 G -1/77 Kalletal 495972,0 5777679,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 4_16 GW-Messstelle Einzel­messung

100748223 KS 2 G -2/77 Kalletal 494997,0 5775481,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle halbjährlich

100748235 KS 3 G -M5 Kalletal 496679,0 5776513,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle Einzel­messung

100748259 KS 2F G Kalld.Satl Kalletal 494997,0 5775505,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 1 4_16 GW-Messstelle -

100748650 KS 5 V -E Kalletal 493946,0 5778195,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748661 KS 6n V Kalletal 494443,0 5778462,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748673 KS 7 V -G Kalletal 496182,0 5775386,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748685 KS 8 V -H Kalletal 496564,0 5777144,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748697 KS 9 V -I Kalletal 495150,0 5778825,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748703 KS 10 V -K Kalletal 494558,0 5779150,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748715 KS 11 V -K1 Kalletal 494559,0 5779151,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748727 KS 12 V -L Kalletal 495417,0 5778653,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748739 KS 13 V -M Kalletal 494997,0 5775492,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748740 KS 14 V -N Kalletal 494997,0 5775510,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100748752 KS 15 V -O Kalletal 496010,0 5775367,0 WG Kalldorfer Sattel GbR 0 4_16 Pegel -

100750606 FL 10 FLACHSSIEK Bad Oeynhausen 485212,0 5779472,0 Stadt Bad Oeynhausen, WW Rehme, Flachssiek, Lohe 1 4_15 GW-Messstelle -

101650309 AH 6 AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 486289,0 5765295,0 Ahle, Lage 1 4_10 GW-Messstelle -

101650310 AH 1T AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 486385,0 5765372,0 Ahle, Lage 4_10 GW-Messstelle -

101650334 AH 2 AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 486050,0 5765410,0 Ahle, Lage 4_10 GW-Messstelle -

101650346 AH 3 AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 486108,0 5765754,0 Ahle, Lage 4_10 GW-Messstelle -

101650358 AH 4 AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 485974,0 5765190,0 Ahle, Lage 4_10 GW-Messstelle -

101650360 AH 5 AHLEHÖLSEN Bad Salzuflen 485907,0 5765228,0 Ahle, Lage 4_10 GW-Messstelle -

101655010 SC 2 DT SCHIEWE Detmold 491968,0 5759792,0 Schiewe GmbH & Co KG, Detmold 1 4_15 GW-Messstelle -

101655022 SC 3 DT SCHIEWE Detmold 492140,0 5759954,0 Schiewe GmbH & Co KG, Detmold 1 4_15 GW-Messstelle -

101655058 SCH 1 SCHIEW KIRCHH Kalletal 491710,0 5771267,0 Schiewe GmbH & Co KG, Detmold 1 4_15 GW-Messstelle halbjährlich

FFH_Q1 483822,0 5773695,0 Stadt Bad Salzuflen Quelle 1

FFH_Q2 483925,0 5773706,0 Stadt Bad Salzuflen Quelle 1

Leo01 Bad Salzuflen 482979,4 5770939,4 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo02 Bad Salzuflen 482976,4 5770921,4 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo03 Bad Salzuflen 482966,8 5770929,0 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo04 Bad Salzuflen 482967,5 5770971,2 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo05 Bad Salzuflen 482907,6 5770894,1 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo06 Bad Salzuflen 483051,9 5771064,0 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo07 Bad Salzuflen 483084,1 5770980,8 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo08 Bad Salzuflen 483114,2 5771062,3 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1

Leo09 Bad Salzuflen 483023,5 5770930,3 Stadt Bad Salzuflen GW-Messstelle 1
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName

100120015 BS 1 KNETTERHDE

100120027 BS 14 Schackenburg

100120039 BS 24 HAGEN

100120040 BS 2 EHRSEN

100120052 BS 3 Wülferlieth

100120064 BS 4 LINDEMANNS

100120076 BS 5 Hesselbusch

100120088 BS 6 Neue Mühle

100120090 BS 7 Heerserheide

100120106 BS 8 BEGA

100120118 BS 9 GRASTRUP

100120120 BS10HolzhauserBruch

100120143 BS 12 PIVITSORT

100120167 BS 15 SYLBACH

100120179 BS 16 Hölserheide

100120180 BS 17 RETZEN

100120192 BS 18 Pottenhausen

100120209 BS 19 Waddenhausen

100120210 BS 20 Sprikernheide

100120234 BS 22 Lückhausen

100120246 BS23 Wittighöferhe

100120258 BS 1 ML NORDHEIDE

100740613 HB 1 BEGATAL

100740625 HB 2 BEGATAL

100740637 HB 3 BEGATAL

100740650 HB 5 BEGATAL

100740662 HB 6 BEGATAL

100740674 HB 7 BEGATAL

100740686 HB 8 BEGATAL

100740704 HB 10 BEGATAL

100740716 HB 11 BEGATAL

100740728 HB 12 BEGATAL

100740730 HB 13 BEGATAL

100740741 HB 14 BEGATAL

100740753 HB 15 BEGATAL

100740765 HB 16 BEGATAL

100740777 HB 17 BEGATAL

100740789 HB 18 BEGATAL

100740790 HB 19 BEGATAL

100740807 HB 20 BEGATAL

100740819 HB 21 BEGATAL

100740820 HB 22 BEGATAL

100740832 HB 23 BEGATAL

100740844 HB 24 BEGATAL

100741319 HF 1 BRUNNENSTR

100741320 HF 2 BRUNNENSTR

100741332 HF 4 BRUNNENSTR

100741344 HF 5 BRUNNENSTR

100741356 HF 6 BRUNNENSTR

100741368 HF 7 BRUNNENSTR

Turnus_Wst GOK_mNHN MPH_mNHN Einbaulaenge_mUK_Filter_mNHNOK_Filter_mNHNDatum WST_mNHN Datum_2020 WST_mNHN_2020Zuordnung

täglich 78,59 79,24 7,65 71,59 76,39 04.04.2019 73,96 03.04.2020 74,14 Q

halbjährlich 85,65 86,15 16,6 69,55 08.04.2019 80,5 03.04.2020 81,81

monatlich 106,47 107,37 36,7 70,67 01.04.2019 89,95 06.04.2020 89,6

halbjährlich 80,91 80,81 9,7 71,11 05.04.2018 75,07 03.04.2020 74,81

halbjährlich 86,43 87,23 10,7 76,53 08.04.2019 81,25 03.04.2020 81,37

halbjährlich 81,29 81,59 10,9 70,69 08.04.2019 73,91 03.04.2020 74,87

halbjährlich 86,29 86,49 11,8 74,69 08.04.2019 76,81 03.04.2020 78,57

halbjährlich 83,5 83,35 8,8 75,05 08.04.2019 80,17 03.04.2020 80,47

halbjährlich 92,35 92,95 15 77,95 08.04.2019 83,27 03.04.2020 83,23

halbjährlich 83,5 84,22 10,1 74,12 08.04.2019 77,01 03.04.2020 77,21

halbjährlich 88,01 88,8 106 78,2 05.04.2018 82,07 03.04.2020 81,65

halbjährlich 97,86 98,56 17,9 80,66 08.04.2019 85,4 03.04.2020 85,29

halbjährlich 88,11 88,6 12 76,6 08.04.2019 82,39 03.04.2020 82,36

täglich 89 88,89 11,1 77,79 78,79 04.04.2019 86,84 03.04.2020 86,97

halbjährlich 87,49 87,69 6,4 81,29 08.04.2019 84,94 03.04.2020 85,35

halbjährlich 92,75 93,43 9,7 83,73 84,73 05.04.2018 88,55 03.04.2020 88,59

halbjährlich 89,8 90,1 7,6 82,5 08.04.2019 86 03.04.2020 86,39

halbjährlich 92,49 92,79 6,8 85,99 08.04.2019 89,21 03.04.2020 90,07

halbjährlich 97,49 97,69 12 85,69 05.04.2018 86,28 03.04.2020 93,17

halbjährlich 93,65 94,45 16,5 77,95 08.04.2019 84,06 03.04.2020

täglich 106,56 107,14 10,29 96,85 04.04.2019 101,32 03.04.2020 101,4

halbjährlich 89,81 89,7 18 71,7 72,7 08.04.2019 86,18 03.04.2020 86,98

monatlich 81,19 82,06 14,7 67,36 69,36 08.04.2019 78,57

monatlich 76,34 77,13 8,75 68,38 70,38 08.04.2019 74,19

monatlich 74,61 75,82 10,7 65,12 08.04.2019 72,42

monatlich 83,14 83,9 10,41 73,49 75,49 08.04.2019 75,4

monatlich 89,99 90,73 8,65 82,08 84,08 08.04.2019 88,63

monatlich 78,44 80 17,98 62,02 08.04.2019 72,59

monatlich 74,94 75,94 11,42 64,52 08.04.2019 72,61

monatlich 80,85 80,79 18 62,79 08.04.2019 74,28

monatlich 80,13 80,97 12,39 68,58 08.04.2019 75,39

monatlich 87,56 88,15 7,5 80,65 82,65 08.04.2019 86,25

monatlich 101,11 101,05 6 95,05 97,05 08.04.2019 97,46

monatlich 75,54 77,01 5,98 71,03 11.04.2012 72,86

monatlich 75,8 77,66 9,42 68,24 08.04.2019 74,38

monatlich 77,42 78,67 11,29 67,38 08.04.2019 74,04

monatlich 83,45 84,34 18,3 66,04 68,04 08.04.2019 75,61

monatlich 84,88 84,83 18 66,83 68,83 08.04.2019 76,19

monatlich 77,29 78,03 6,42 71,61 08.04.2019 75,58

monatlich 90,91 91,69 16,3 75,39 77,39 08.04.2015 77,84

monatlich 91,69 92,42 6,2 86,22 88,22 08.04.2019 89,12

monatlich 84,89 85,34 10,5 74,84 08.04.2019 78,95

monatlich 84,89 85,54 7,55 77,99 08.04.2019 80,77

monatlich 84,93 86,03 15,89 70,14 08.04.2019 77,65

monatlich 66,74 67,18 11,5 55,68 57,68 01.04.2019 63,72

monatlich 66,87 67,73 12,74 54,99 01.04.2019 63,89

monatlich 66,85 67,2 12,21 54,99 01.04.2019 63,56

monatlich 66,74 67,18 12,19 54,99 01.04.2019 63,9

monatlich 68,17 68,95 12,96 55,99 16.04.2018 65,39

monatlich 68,29 69,11 12,12 56,99 01.04.2019 63,76
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName

100741370 HF 8 BRUNNENSTR

100741381 HF 9 BRUNNENSTR

100741393 HF 11 BRUNNENSTR

100741400 HF 12 BRUNNENSTR

100741411 HF 13 BRUNNENSTR

100741423 HF 16 BRUNNENSTR

100741435 HF 17neu BRUNNENSTR

100741447 HF 18 BRUNNENSTR

100741459 HF 19 BRUNNENSTR

100741460 HF 20 BRUNNENSTR

100741472 HF 21 BRUNNENSTR

100741484 HF 22 BRUNNENSTR

100741496 HF 23 BRUNNENSTR

100741502 HF 24 BRUNNENSTR

100741514 HF 25 BRUNNENSTR

100741526 HF 3 BR BRUNNENSTR

100741538 HF 25 BR BRUNNENSTR

100741563 HF 27 BRUNNENSTR

100741575 HF 28 BRUNNENSTR

100741587 HF 29 BRUNNENSTR

100741733 HSQP5 STEINB-QG

100741757 HSQP9 STEINB-QG

100741770 HSQP12 STEINB-QG

100741782 HSQP15 STEINB-QG

100741794 HSQP16 STEINB-QG

100741812 HSQP18 STEINB-QG

100741824 HSQP22 STEINB-QG

100741836 HSQP23 STEINB-QG

100741848 HS1BR5 STEINB-QG

100741850 HS2BR5 STEINB-QG

100741861 HS3BR5 STEINB-QG

100741873 HS4BR5 STEINB-QG

100741885 HSP1 STEINBECK

100741897 HSP2 STEINBECK

100741903 HSP3 STEINBECK

100741915 HSP4 STEINBECK

100741927 HSP5 STEINBECK

100741939 HSP6 STEINBECK

100741940 HSP7 STEINBECK

100741952 HSP8 STEINBECK

100741964 HSP16 STEINBECK

100741976 HSP17 STEINBECK

100741988 HSP18 STEINBECK

100741990 HSP19 STEINBECK

100742002 HSP20 STEINBECK

100742014 HSP22 STEINBECK

100742026 HSP23 STEINBECK

100742038 HSRSAL STEINBECK

100742040 HSBRSA STEINBECK

100742063 HSBRKA STEINBECK

Turnus_Wst GOK_mNHN MPH_mNHN Einbaulaenge_mUK_Filter_mNHNOK_Filter_mNHNDatum WST_mNHN Datum_2020 WST_mNHN_2020Zuordnung

monatlich 67,54 68,07 12,5 55,57 57,57 01.04.2019 63,54

monatlich 67,03 67,51 9 58,51 60,51 01.04.2019 63,82

monatlich 66,54 66,94 12,95 53,99 01.04.2019 63,79

monatlich 66,63 66,97 12,98 53,99 01.04.2019 64,35

monatlich 67,43 68,63 12,64 55,99 01.04.2019 64,94

monatlich 66,41 66,76 11,5 55,26 57,26 01.04.2019 64,09

monatlich 66,53 66,4 7,3 59,1 61,1 01.04.2019 64,2

monatlich 69,58 72,61 14 58,61 60,61 01.04.2019 64,55

monatlich 69,72 69,45 14,3 55,15 57,15 01.04.2019 64,08

monatlich 67,31 67,69 5 62,69 64,69 01.04.2019 65,15

monatlich 66,71 67,02 7 60,02 62,02 01.04.2019 64,14

monatlich 72,96 74,01 15,58 58,43 60,43 01.04.2019 65,93

monatlich 70,22 70,68 7 63,68 65,68 01.04.2019 68,8

monatlich 69,36 69,73 14 55,73 57,73 01.04.2019 65,44

monatlich 71,41 71,73 5,5 66,23 68,23 01.04.2019 69,19

monatlich 67,49 68,37 01.04.2019 64,47

monatlich 66,99 67 01.04.2019 64,88

monatlich 69,99 70,81 12,2 59,61 66,61 01.04.2019 65,6

monatlich 73,99 74,5 01.04.2019 67,01

monatlich 67,49 67,4 12,6 54,8 61,8 01.04.2019 64,11

monatlich 90,72 91,02 09.04.2019 89,55

monatlich 90,79 91,14 09.04.2019 89,94

monatlich 91,14 91,92 09.04.2019 89,83

monatlich 91,6 92,12 09.04.2019 90,74

monatlich 91,74 91,96 5 86,96 15.04.2013 87,21

monatlich 94,41 94,95 09.04.2019 90,72

monatlich 94,73 94,95 3 91,95 09.04.2019 92,54

monatlich 93,88 95,05 09.04.2019 91,41

monatlich 91,55 91,73 09.04.2019 86,01

monatlich 91,7 91,89 08.04.2014 90,08

monatlich 90,8 91,48 09.04.2019 88,95

monatlich 91,66 92 09.04.2019 86,78

monatlich 79,05 79,43 09.04.2019 77,83

monatlich 78,44 78,97 09.04.2019 77,72

monatlich 78,26 78,4 09.04.2019 77,89

monatlich 79,14 79,51 09.04.2019 77,86

monatlich 80,38 80,75 09.04.2019 78,83

monatlich 80,48 80,95 09.04.2019 78,06

monatlich 80,65 80,98 09.04.2019 78,52

monatlich 81,19 81,38 09.04.2019 78,71

monatlich 80,97 81,86 09.04.2019 79,61

monatlich 80,69 81,29 09.04.2019 79,72

monatlich 80,9 81,49 09.04.2019 80,27

monatlich 81,34 82 09.04.2019 80,46

monatlich 82,41 82,47 09.04.2019 80,4

monatlich 84,36 84,99 2 82,99 09.04.2019 83,56

monatlich 87,32 87,15 09.04.2019 83,75

monatlich 78,06 78,56 1,6 76,96 09.04.2019 77,37

monatlich 79,95 80,38 09.04.2019 78,44

monatlich 79,96 80,44 3,2 77,24 09.04.2019 77,77
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName

100742075 HSS3 STEINBECK

100742087 HSS6 STEINBECK

100742099 HSBR3 STEINBECK

100742105 HSBR4 STEINBECK

100742518 LH 1 HARDISSEN

100742520 LH 2 HARDISSEN

100742531 LH 3 HARDISSEN

100742555 LH 5 HARDISSEN

100742580 LH 8 HARDISSEN

100742610 LH 11 HARDISSEN

100742646 LH 14 HARDISSEN

100742660 LH 16 HARDISSEN

100742683 LH 18 HARDISSEN

100742701 LH 20 HARDISSEN

100742725 LH 22 HARDISSEN

100742737 LH 23 HARDISSEN

100742749 LH 24 HARDISSEN

100742750 LH 25 HARDISSEN

100742762 LH 26 HARDISSEN

100742774 LH 27 HARDISSEN

100742786 LH 28 HARDISSEN

100742798 LH 29 HARDISSEN

100742804 LH 30 HARDISSEN

100742816 LH 31 HARDISSEN

100743110 LI 1 IGGENHAUSN

100743122 LI 2 IGGENHAUSN

100743134 LI 3 IGGENHAUSN

100743146 LI 4 IGGENHAUSN

100743158 LI 4A IGGENHAUSN

100743160 LI 5 IGGENHAUSN

100743171 LI 5A IGGENHAUSN

100743183 LI 6 IGGENHAUSN

100743195 LI 7 IGGENHAUSN

100743201 LI 7A IGGENHAUSN

100743213 LI 8 IGGENHAUSN

100743225 LI 8A IGGENHAUSN

100743237 LI 9 IGGENHAUSN

100743249 LI 10 IGGENHAUSN

100743250 LI 11 IGGENHAUSN

100743262 LI 12 IGGENHAUSN

100743274 LI 13 IGGENHAUSN

100743286 LI 13A IGGENHAUSN

100743298 LI 14 IGGENHAUSN

100743377 LI 22 IGGENHAUSN

100743389 LI 22u IGGENHAUSN

100743390 LI 23LP IGGENHAUSN

100743407 LI 24LP IGGENHAUSN

100743419 LI 25LP IGGENHAUSN

100743420 LI 26LP IGGENHAUSN

100743432 LI 27LP IGGENHAUSN

Turnus_Wst GOK_mNHN MPH_mNHN Einbaulaenge_mUK_Filter_mNHNOK_Filter_mNHNDatum WST_mNHN Datum_2020 WST_mNHN_2020Zuordnung

monatlich 80,06 80,45 09.04.2019 77,94

monatlich 83,67 84,26 09.04.2019 83,58

monatlich 85,75 86,07 09.04.2019 79,42

monatlich 86,68 86,97 09.04.2019 83,36

monatlich 96,92 96,8 19,11 77,69 79,69 20.04.2019 86,27 16.04.2020 86,22

monatlich 99,79 99,59 18,2 81,39 83,39 20.04.2019 87,24 16.04.2020 87,12

monatlich 95,88 95,78 18,91 76,87 78,87 20.04.2019 87,45 16.04.2020 87,45

monatlich 89,08 89,02 20.04.2019 87,52 16.04.2020 87,56

monatlich 89,99 90,79 16,8 73,99 75,99 19.04.2017 88,38 16.04.2020 88,54

monatlich 100,79 100,78 17,98 82,8 84,8 20.04.2019 88,46 16.04.2020 88,12

monatlich 99,89 99,82 13,93 85,89 87,89 20.04.2019 87,64 16.04.2020 87,58

monatlich 101,94 101,86 17,92 83,94 85,94 20.04.2019 89,39 16.04.2020 89,51

monatlich 99,73 99,73 14,3 85,43 20.04.2019 86,56 16.04.2020 86,29

monatlich 101,83 101,63 118,82 83,81 87,81 20.04.2019 87,27 16.04.2020 87,19

monatlich 94,7 94,7 9,1 85,6 20.04.2019 86,48 16.04.2020 86,37

monatlich 102,7 102,56 15,9 86,66 90,66 20.04.2018 87,58 16.04.2020 87,27

monatlich 95,69 95,56 12,9 83,69 87,69 20.04.2019 86,98 16.04.2020 87,03

monatlich 89,6 89,43 17,83 72,6 76,6 19.04.2017 85,83 16.04.2020 86,27

monatlich 96,01 95,93 15,92 81,01 85,01 20.04.2019 86,53 16.04.2020 86,4

monatlich 93,25 92,99 15,74 78,25 82,25 20.04.2019 85,37 16.04.2020 85,39

monatlich 96,19 96,01 15,82 81,19 85,19 20.04.2019 86,79 16.04.2020 86,71

monatlich 91,01 90,9 15,89 76,01 80,01 20.04.2019 88,03 16.04.2020 88,08

monatlich 89,74 89,63 24,89 66,74 71,74 20.04.2019 82,24 16.04.2020 82,28

monatlich 92,9 92,79 22,89 70,9 74,9 20.04.2019 88,98 16.04.2020 89,09

monatlich 104,06 103,93 15,37 88,56 90,56 10.04.2019 96,08 15.04.2020 96,88 Lias

monatlich 96,4 96,26 9,36 86,9 88,9 10.04.2019 94,27 15.04.2020 94,19 Lias

monatlich 103,56 102,9 15,48 87,42 89,42 10.04.2019 92,59 15.04.2020 92,57 Keuper

monatlich 95,07 95,68 14,61 81,07 83,07 10.04.2019 90,02 15.04.2020 90,06

monatlich 95,07 95,77 3,7 92,07 93,07 10.04.2019 94,91 15.04.2020 94,87

monatlich 102,67 103,53 14,86 88,67 91,67 10.04.2019 90,66 15.04.2020 90,87

monatlich 102,67 103,53 3,86 99,67 100,67 10.04.2019 101,47 15.04.2020 102,03

monatlich 96,96 97,59 15,63 81,96 83,96 10.04.2019 90,44 15.04.2020 90,35

monatlich 90,87 91,43 27,8 64,63 72,63 10.04.2019 86,27 15.04.2020 86,53

monatlich 90,87 91,43 4,56 86,87 87,87 10.04.2019 89,08 15.04.2020 89,37

monatlich 91,22 91,9 20,8 72,1 76,1 10.04.2019 86,79 15.04.2020 87,03

monatlich 91,22 91,9 4,68 87,22 88,22 10.04.2019 88,78 15.04.2020 88,92

monatlich 90,73 91,38 30,65 61,73 65,73 10.04.2019 87,51 15.04.2020 87,49

monatlich 90,94 91,59 20,65 71,94 75,94 10.04.2019 87,11 15.04.2020 87,13

monatlich 90,24 90,77 28,8 62,97 70,97 10.04.2019 87,25 15.04.2020 87,45

monatlich 91,14 91,77 20,8 71,97 75,97 10.04.2019 87,88 15.04.2020 87,25

monatlich 90,42 90,98 21,8 70,18 74,18 10.04.2019 87,97 15.04.2020 87,97

monatlich 90,42 90,98 4,5 86,48 87,48 10.04.2019 88,74 15.04.2020 89

monatlich 90,78 91,39 23,45 67,94 10.04.2019 86,32 15.04.2020 86,66

monatlich 95,48 95,48 10.04.2019 91,88 15.04.2020 91,85

monatlich 95,27 95,27 10.04.2019 92,63 15.04.2020 91,61

monatlich 92,77 92,77 10.04.2019 89,26 15.04.2020 89,2

monatlich 89,24 89,24 10.04.2019 88,22 15.04.2020 88,16

monatlich 90,02 90,02 10.04.2019 86,96 15.04.2020 87,01

monatlich 92,94 92,94 10.04.2019 89,59 15.04.2020 89,54

monatlich 96,63 96,63 10.04.2019 94,59 15.04.2020 94,56 Lias
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName

100743444 LI 28LP IGGENHAUSN

100743481 LI 29 IGGENHAUSN

100743493 LI 29A IGGENHAUSN

100743500 LI 30 IGGENHAUSN

100743511 LI 31 IGGENHAUSN

100743523 LI 31A IGGENHAUSN

100743535 LI 32 IGGENHAUSN

100743547 LI 33 IGGENHAUSN

100743559 LI 34 IGGENHAUSN

100743572 LI 36 IGGENHAUSN

100743584 LI 37 IGGENHAUSN

100743596 LI 37A IGGENHAUSN

100743602 LI 37B IGGENHAUSN

100743614 LI 38 IGGENHAUSN

100743626 LI 38A IGGENHAUSN

100743638 LI 39 IGGENHAUSN

100743640 LI 39A IGGENHAUSN

100743651 LI 39B IGGENHAUSN

100743663 LI 40 IGGENHAUSN

100743675 LI 40A IGGENHAUSN

100743687 LI 40B IGGENHAUSN

100743699 LI 41 IGGENHAUSN

100743705 LI 42 IGGENHAUSN

100743717 LI 42A IGGENHAUSN

100743729 LI 43 IGGENHAUSN

100743730 LI 44 IGGENHAUSN

100743742 LI 45 IGGENHAUSN

100744011 LE 101 EHRENTRUP

100744023 LE 102 EHRENTRUP

100744035 LE 103 EHRENTRUP

100744047 LE 104T EHRENTRUP

100744059 LE 104F EHRENTRUP

100744060 LE 105 EHRENTRUP

100744072 LE 106 EHRENTRUP

100744084 LE 107 EHRENTRUP

100744096 LE 108 EHRENTRUP

100744102 LE 109 EHRENTRUP

100744114 LE 110 EHRENTRUP

100744126 LE 111 EHRENTRUP

100744138 LE 112 EHRENTRUP

100744140 LE 113 EHRENTRUP

100744151 LE 114 EHRENTRUP

100744163 LE 115 EHRENTRUP

100744175 LE 116 EHRENTRUP

100744187 LE 117 EHRENTRUP

100744199 LE 118 EHRENTRUP

100744205 LE 119 EHRENTRUP

100744217 LE 120 EHRENTRUP

100744229 LE 121 EHRENTRUP

100744230 LE 122 EHRENTRUP

Turnus_Wst GOK_mNHN MPH_mNHN Einbaulaenge_mUK_Filter_mNHNOK_Filter_mNHNDatum WST_mNHN Datum_2020 WST_mNHN_2020Zuordnung

monatlich 96,08 96,08 10.04.2019 93,02 15.04.2020 93 Lias

monatlich 89,33 89,93 21,3 68,63 80,63 10.04.2019 86,64 15.04.2020 86,62

monatlich 89,33 89,95 4,4 85,55 86,55 10.04.2019 86,85 15.04.2020 86,84

monatlich 90,01 90,56 14 76,56 87,56 10.04.2019 88,35 15.04.2020 88,36

monatlich 104 104,6 18,3 86,3 86,9 10.04.2019 90,99 15.04.2020 90,95

monatlich 104 104,59 16,65 87,94 88,44 10.04.2019 90,86 15.04.2020 90,84

monatlich 106,16 105,96 14 91,96 92,96 10.04.2019 105,06 15.04.2020 100,51 Lias

monatlich 92,67 92,47 8 84,47 90,47 10.04.2019 89,82 15.04.2020 89,78

monatlich 96,02 95,82 3,05 92,77 94,77 10.04.2019 95 15.04.2020 94,91 Lias

monatlich 108,95 108,75 15,6 93,15 93,75 10.04.2019 97,92 15.04.2020 97,78

monatlich 97,09 97,72 17,6 80,12 84,12 10.04.2019 88,94 15.04.2020 88,86

monatlich 97,09 97,73 3,8 93,93 95,93 10.04.2019 95,25 15.04.2020 95,68

monatlich 97,09 97,72 11,63 86,09 88,09 10.04.2019 89,05 15.04.2020 89,02

monatlich 93,39 93,96 15,05 78,91 80,91 10.04.2019 89,3 15.04.2020 89,27

monatlich 93,39 93,96 4,18 89,78 91,78 10.04.2019 92,26 15.04.2020 92,46

monatlich 92,39 93,05 28,13 64,92 74,92 10.04.2019 88,59 15.04.2020 88,54

monatlich 92,49 93,04 4,58 88,46 91,46 10.04.2019 90,57 15.04.2020 90,97

monatlich 92,49 93,02 13,78 79,24 81,24 10.04.2019 88,59 15.04.2020 88,54

monatlich 91,99 92,39 28,73 63,66 73,66 10.04.2019 88,18 15.04.2020 88,11

monatlich 91,79 92,14 3,33 88,81 90,81 10.04.2019 90,61 15.04.2020 90,89

monatlich 91,89 91,99 11,23 80,76 81,76 10.04.2019 88,06 15.04.2020 87,95

monatlich 89,69 89,99 26,13 63,86 87,86 10.04.2019 86,58 15.04.2020 86,63

monatlich 91,19 91,56 21,43 70,13 78,13 10.04.2019 86,72 15.04.2020 86,8

monatlich 91,19 91,65 4,28 87,37 89,37 10.04.2019 89,04 15.04.2020 89,22

monatlich 89,69 90,27 10 80,27 84,27 10.04.2019 86,98 15.04.2020 86,96

monatlich 88,29 88,86 10 78,86 82,86 10.04.2019 85,26 15.04.2020 85,26

monatlich 95,29 95,85 5,18 90,67 92,67 03.04.2017 93,78

monatlich 102,29 102,09 10 92,09 100,09 27.04.2019 99,42 22.04.2020 99,64

monatlich 101,4 101,77 10,2 91,57 98,87 27.04.2019 98,66 22.04.2020 98,64

monatlich 100,95 101,34 9,15 92,19 98,19 27.04.2019 98,48 22.04.2020 98,46

monatlich 105,37 105,21 10,6 94,61 97,21 27.04.2019 103,46 22.04.2020 103,79

monatlich 105,33 105,17 6 99,17 103,17 27.04.2019 103,47 22.04.2020 103,79

monatlich 117,4 117,21 2 115,21 116,21 27.04.2019 116,23 22.04.2020 116,06 Lias

monatlich 109,39 109,11 12 97,11 106,11 27.04.2019 106,81 22.04.2020 107,1 Keuper

monatlich 106,14 105,98 9,05 96,93 101,93 27.04.2019 101,16 22.04.2020 101,78

monatlich 104,49 105 16,1 88,9 99,9 27.04.2019 100,15 22.04.2020 100,87

monatlich 102,93 103,27 9,55 93,72 100,72 27.04.2019 99,74 22.04.2020 100,52

monatlich 103,49 103,32 10 93,32 101,32 27.04.2019 100,29 22.04.2020 100,53

monatlich 103,48 103,31 10,55 92,76 100,76 27.04.2019 101,14 22.04.2020 101,27

monatlich 103,47 103,28 11 92,28 101,28 27.04.2019 101,3 22.04.2020 101,41

monatlich 102,85 103,26 10,7 92,56 101,56 20.04.2016 101,96

monatlich 104,63 104,49 11 93,49 102,49 27.04.2019 102,6 22.04.2020 102,83

monatlich 106,3 106,14 11 95,14 103,14 27.04.2019 102,61 22.04.2020 102,74

monatlich 102,65 103,04 10,25 92,79 99,79 20.04.2016 100,58

monatlich 103,34 103,86 11,55 92,31 101,31 27.04.2019 100,35 22.04.2020 100,27

monatlich 102,09 101,94 11,37 90,57 99,57 27.04.2019 99,24 22.04.2020 99,23

monatlich 101,56 101,48 9 92,48 100,48 27.04.2019 99,32 22.04.2020 99,22

monatlich 102,36 102,76 8,6 94,16 101,16 27.04.2019 100,08 22.04.2020 100,08

monatlich 105,54 105,28 5 100,28 103,28 27.04.2019 105,27 22.04.2020 105,28

monatlich 102,35 102,81 10 92,81 99,81 27.04.2019 101,02 22.04.2020 101,03
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Grundwassermessnetz Heilquellenschutzgebiet Bad Salzuflen - Stammdaten (Daten: ELWAS-WEB)

LGD_NummerName

100744242 LE 123 EHRENTRUP

100744254 LE 124 EHRENTRUP

100744266 LE 125 EHRENTRUP

100744278 LE 126 EHRENTRUP

100744280 LE 127T EHRENTRUP

100744345 LE 130 EHRENTRUP

100744357 LE 131 EHRENTRUP

100748119 KS 5 G -2/71

100748120 KS 6 G -12/73

100748181 KS 12 G -S3

100748193 KS 13 G -S4

100748211 KS 1 G -1/77

100748223 KS 2 G -2/77

100748235 KS 3 G -M5

100748259 KS 2F G Kalld.Satl

100748650 KS 5 V -E

100748661 KS 6n V

100748673 KS 7 V -G

100748685 KS 8 V -H

100748697 KS 9 V -I

100748703 KS 10 V -K

100748715 KS 11 V -K1

100748727 KS 12 V -L

100748739 KS 13 V -M

100748740 KS 14 V -N

100748752 KS 15 V -O

100750606 FL 10 FLACHSSIEK

101650309 AH 6 AHLEHÖLSEN

101650310 AH 1T AHLEHÖLSEN

101650334 AH 2 AHLEHÖLSEN

101650346 AH 3 AHLEHÖLSEN

101650358 AH 4 AHLEHÖLSEN

101650360 AH 5 AHLEHÖLSEN

101655010 SC 2 DT SCHIEWE

101655022 SC 3 DT SCHIEWE

101655058 SCH 1 SCHIEW KIRCHH

FFH_Q1

FFH_Q2

Leo01

Leo02

Leo03

Leo04

Leo05

Leo06

Leo07

Leo08

Leo09

Turnus_Wst GOK_mNHN MPH_mNHN Einbaulaenge_mUK_Filter_mNHNOK_Filter_mNHNDatum WST_mNHN Datum_2020 WST_mNHN_2020Zuordnung

monatlich 104,35 105,12 5,4 99,72 103,67 27.04.2019 103,89 22.04.2020 103,88

monatlich 104,72 104,62 8,35 96,27 99,27 27.04.2019 100 22.04.2020 100,5

monatlich 101,82 102,32 9,2 93,12 98,12 27.04.2019 100,78 22.04.2020 100,76

monatlich 106,08 105,99 3,8 102,19 104,19 27.04.2019 104,03 22.04.2020 104,27

monatlich 102,88 103,45 8,5 94,95 27.04.2019 99,41 22.04.2020 99,86

monatlich 102,55 103,35 8,5 94,85 96,85

monatlich 103,23 104,03 10,5 93,53 95,53

monatlich 99,85 99,62 40,13 59,49 64,49 01.04.2019 82,29 06.04.2020 85,57 Keuper

monatlich 120,69 121,48 114,98 6,5 45,8 01.04.2019 119,62 06.04.2020 119,61 Keuper

monatlich 102,59 102,97 5 97,97 99,97 01.04.2019 102,43 06.04.2020 102,46 Muschelkalk

monatlich 63,58 63,48 3 60,48 61,48 01.04.2019 61,76 06.04.2020 61,79

monatlich 136,47 137,37 73,08 64,29 69,19 Keuper

monatlich 146,18 146,07 111,07 35 38,5 01.04.2019 122,3 06.04.2020 117,51 Keuper

monatlich 143,01 142,76 88,16 54,6 70,6 01.04.2019 81,74 06.04.2020 85,47 Keuper

monatlich 145,17 145,61 3,04 142,57 143,57 01.04.2019 143,89 06.04.2020 144,35 Keuper

monatlich 91,3 91,31 01.04.2019 88,96 06.04.2020 88,96 Muschelkalk

monatlich 73,19 73,19 01.04.2019 71,26 06.04.2020 71,25 Muschelkalk

monatlich 116,68 116,69 01.04.2019 114,38 06.04.2020 114,39 Muschelkalk

monatlich 94,2 95,08 01.04.2019 91,69 06.04.2020 91,68 Keuper

monatlich 62,9 62,91 01.04.2019 60,33 06.04.2020 60,33

monatlich 58,74 58,75 3 55,75 01.04.2019 56,02 06.04.2020 56,06

monatlich 56,88 56,92 01.04.2019 56,06 06.04.2020 56,07

monatlich 70,04 70,05 01.04.2019 69,46 06.04.2020 69,46

monatlich 145,57 145,58 01.04.2019 144,46 06.04.2020 144,46 Keuper

monatlich 145,18 145,19 01.04.2019 144,39 06.04.2020 144,5 Keuper

monatlich 117,66 117,67 1,5 116,17 01.04.2019 116,41 06.04.2020 116,43 Keuper

monatlich 209,73 209,73 160,5 103,23 02.04.2019 206,85 06.04.2020 206,23 Keuper

monatlich 88,89 88,99 02.04.2007 80,38

monatlich 87,76 88,47 12 76,47 83,47 02.04.2007 84,62

monatlich 86,22 86,11 15 71,11 80,11 02.04.2007 79,14

monatlich 86,6 87,11 9 78,11 83,11 02.04.2007 79,97

monatlich 80,64 81,04 02.04.2007 78,53

monatlich 79,83 80,34 02.04.2007 78,02

Einzelmessung 176,69 177,49 02.04.2002 156,38 Muschelkalk

Einzelmessung 187,29 188,19 02.04.2002 156,52 Muschelkalk

monatlich 230,5 227,32 68,8 159,52 165,52 Keuper

monatlich

monatlich

monatlich 76,84 77,13 2019 Q

monatlich 76,71 77 2019 Q

monatlich 76,98 76,98 2019 Q

monatlich 77,14 77,32 2022 Q

monatlich 76,6 76,77 2022 Q

monatlich 78,29 78,48 2022 Q

monatlich 77,7 77,91 2022 Q

monatlich 77,74 77,93 2022 Q

monatlich 77,14 77,37 2022 Q
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Anhang 3 
 

 

Erläuterungsbericht zum Antrag auf Erteilung  
einer Bewilligung nach §§ 8 und 9 WHG für das Heben von 

Grundwasser / Sole zur Verwendung zu Kur- und Heilzwecken 
(§ 53 WHG) für die staatlich anerkannten Heilquellen von  

Bad Salzuflen 

 
- Ergänzende Erläuterungen  

zu Auswirkungen auf Schutzgüter - 

 

 

Grundwasserstandsganglinien 
  



86,00 m NN

86,80 m NN

87,60 m NN

88,40 m NN

89,20 m NN

90,00 m NN

90,80 m NN

91,60 m NN

92,40 m NN

93,20 m NN

94,00 m NN

86,00 m NN

86,80 m NN

87,60 m NN

88,40 m NN

89,20 m NN

90,00 m NN

90,80 m NN

91,60 m NN

92,40 m NN

93,20 m NN

94,00 m NN

71 76 81 86 91 96 01 06 11 16 21

 HSQP5 STEINB-QG  HSQP9 STEINB-QG  HSQP12 STEINB-QG  HSQP15 STEINB-QG  HSQP16 STEINB-QG  HSQP18 STEINB-QG

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1970 00:00 - 31.12.2022 23:59



84,00 m NN

85,10 m NN

86,20 m NN

87,30 m NN

88,40 m NN

89,50 m NN

90,60 m NN

91,70 m NN

92,80 m NN

93,90 m NN

95,00 m NN

84,00 m NN

85,10 m NN

86,20 m NN

87,30 m NN

88,40 m NN

89,50 m NN

90,60 m NN

91,70 m NN

92,80 m NN

93,90 m NN

95,00 m NN

71 76 81 86 91 96 01 06 11 16 21

 HSQP22 STEINB-QG  HSQP23 STEINB-QG  HS1BR5 STEINB-QG  HS2BR5 STEINB-QG  HS3BR5 STEINB-QG  HS4BR5 STEINB-QG

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1970 00:00 - 31.12.2022 23:59



82,00 m NN

82,40 m NN

82,80 m NN

83,20 m NN

83,60 m NN

84,00 m NN

84,40 m NN

84,80 m NN

85,20 m NN

85,60 m NN

86,00 m NN

82,00 m NN

82,40 m NN

82,80 m NN

83,20 m NN

83,60 m NN

84,00 m NN

84,40 m NN

84,80 m NN

85,20 m NN

85,60 m NN

86,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSP22 STEINBECK  HSP23 STEINBECK  HSS6 STEINBECK
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78,00 m NN

78,40 m NN

78,80 m NN

79,20 m NN

79,60 m NN

80,00 m NN

80,40 m NN

80,80 m NN

81,20 m NN

81,60 m NN

82,00 m NN

78,00 m NN

78,40 m NN

78,80 m NN

79,20 m NN

79,60 m NN

80,00 m NN

80,40 m NN

80,80 m NN

81,20 m NN

81,60 m NN

82,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSP16 STEINBECK  HSP17 STEINBECK  HSP18 STEINBECK  HSP19 STEINBECK  HSP20 STEINBECK
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74,00 m NN

75,10 m NN

76,20 m NN

77,30 m NN

78,40 m NN

79,50 m NN

80,60 m NN

81,70 m NN

82,80 m NN

83,90 m NN

85,00 m NN

74,00 m NN

75,10 m NN

76,20 m NN

77,30 m NN

78,40 m NN

79,50 m NN

80,60 m NN

81,70 m NN

82,80 m NN

83,90 m NN

85,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSBR3 STEINBECK  HSBR4 STEINBECK
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Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1986 00:00 - 31.12.2022 23:59



75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

77,50 m NN

78,00 m NN

78,50 m NN

79,00 m NN

79,50 m NN

80,00 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

77,50 m NN

78,00 m NN

78,50 m NN

79,00 m NN

79,50 m NN

80,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSP5 STEINBECK  HSP6 STEINBECK  HSP7 STEINBECK  HSP8 STEINBECK

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1986 00:00 - 31.12.2022 23:59



76,00 m NN

76,30 m NN

76,60 m NN

76,90 m NN

77,20 m NN

77,50 m NN

77,80 m NN

78,10 m NN

78,40 m NN

78,70 m NN

79,00 m NN

76,00 m NN

76,30 m NN

76,60 m NN

76,90 m NN

77,20 m NN

77,50 m NN

77,80 m NN

78,10 m NN

78,40 m NN

78,70 m NN

79,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSBRSA STEINBECK  HSBRKA STEINBECK

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1986 00:00 - 31.12.2022 23:59



74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

77,50 m NN

78,00 m NN

78,50 m NN

79,00 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

77,50 m NN

78,00 m NN

78,50 m NN

79,00 m NN

1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HSP1 STEINBECK  HSP2 STEINBECK  HSP3 STEINBECK  HSP4 STEINBECK  HSRSAL STEINBECK  HSS3 STEINBECK

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.11.1986 00:00 - 31.12.2022 23:59



72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

76,50 m NN

77,00 m NN

62 67 72 77 82 87 92 97 02 07 12 17 22

 BS 1 KNETTERHDE

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.06.1961 00:00 - 28.02.2023 23:59



77,00 m NN

77,40 m NN

77,80 m NN

78,20 m NN

78,60 m NN

79,00 m NN

79,40 m NN

79,80 m NN

80,20 m NN

80,60 m NN

81,00 m NN

77,00 m NN

77,40 m NN

77,80 m NN

78,20 m NN

78,60 m NN

79,00 m NN

79,40 m NN

79,80 m NN

80,20 m NN

80,60 m NN

81,00 m NN

1975 1977 1979 1981 1983 1985 1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HB 1 BEGATAL
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71,00 m NN

71,50 m NN

72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

71,00 m NN

71,50 m NN

72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

1975 1977 1979 1981 1983 1985 1987 1989 1991 1993 1995 1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019 2021

 HB 2 BEGATAL
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71,00 m NN

71,50 m NN

72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

71,00 m NN

71,50 m NN

72,00 m NN

72,50 m NN

73,00 m NN

73,50 m NN

74,00 m NN

74,50 m NN

75,00 m NN

75,50 m NN

76,00 m NN

62 67 72 77 82 87 92 97 02 07 12 17 22

 BS 2 EHRSEN

Projekt:  GW-Messstellen / ELWAS_Messstellen,  Datum: 01.06.1961 00:00 - 31.10.2022 23:59



70,00 m NN

70,40 m NN

70,80 m NN

71,20 m NN

71,60 m NN

72,00 m NN

72,40 m NN

72,80 m NN

73,20 m NN

73,60 m NN

74,00 m NN

70,00 m NN

70,40 m NN

70,80 m NN

71,20 m NN

71,60 m NN

72,00 m NN

72,40 m NN

72,80 m NN

73,20 m NN

73,60 m NN

74,00 m NN

71 76 81 86 91 96 01 06 11 16 21

 HB 3 BEGATAL
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Anhang 4 
 

 

Erläuterungsbericht zum Antrag auf Erteilung  
einer Bewilligung nach §§ 8 und 9 WHG für das Heben von 

Grundwasser / Sole zur Verwendung zu Kur- und Heilzwecken 
(§ 53 WHG) für die staatlich anerkannten Heilquellen von  

Bad Salzuflen 

 
- Ergänzende Erläuterungen  

zu Auswirkungen auf Schutzgüter - 

 

 

Kurzstatistik der LGD-Grundwassermessstellen,  
Grundwasserstände der Perioden  
1971-1995, 1996-2006, 2007-2022 

 



Stadt Bad Salzuflen - Heilquellen

Grundwasserstandsdaten Landesgrundwasserdienst (ELWAS)

Statistischer Vergleich von Betriebszeitraäumen

LGD-Nr Name Anzahl Min Max Mittelwert Amplitude Anzahl Min Max Mittelwert

[mNHN] [mNHN] [mNHN] [m] [mNHN] [mNHN] [mNHN]

100120015 BS 1 KNETTERHDE 1292 73,76 76,64 75,25 2,88 157 73,44 75,28 74,17

100120039 BS 24 HAGEN 1306 89,89 92,78 91,21 2,89 565 89,65 92,32 90,89

100120040 BS 2 EHRSEN 573 72,10 75,28 73,52 3,18 111 73,70 75,37 74,57

100120052 BS 3 Wülferlieth 300 80,25 82,56 81,27 2,31 125 80,83 82,15 81,38

100120064 BS 4 LINDEMANNS 576 73,67 75,82 74,52 2,15 128 73,92 75,44 74,50

100120076 BS 5 Hesselbusch 575 74,70 79,01 76,11 4,31 128 76,74 79,32 77,96

100120088 BS 6 Neue Mühle 300 79,91 81,98 80,68 2,07 128 79,90 81,89 80,54

100120090 BS 7 Heerserheide 300 82,69 85,50 84,04 2,81 125 83,16 85,42 84,10

100120106 BS 8 BEGA 300 76,60 78,23 77,15 1,63 128 76,86 77,66 77,18

100120118 BS 9 GRASTRUP 265 78,78 82,99 80,97 4,21 109 79,53 82,65 80,93

100120120 BS10HolzhauserBruch 300 85,40 87,81 86,43 2,41 128 85,72 87,36 86,53

100120143 BS 12 PIVITSORT 300 80,22 84,85 82,31 4,63 128 81,53 84,58 82,90

100120167 BS 15 SYLBACH 292 86,05 87,76 87,03 1,71 120 86,25 87,75 86,99

100120179 BS 16 Hölserheide 300 83,47 86,72 85,19 3,25 128 83,73 86,72 85,05

100120180 BS 17 RETZEN 300 87,91 89,36 88,52 1,45 130 87,86 89,31 88,56

100120209 BS 19 Waddenhausen 301 88,29 90,79 89,43 2,50 128 88,24 90,81 89,37

100120210 BS 20 Sprikernheide 300 86,05 88,55 87,44 2,50 127 86,01 88,15 87,02

100120234 BS 22 Lückhausen 301 83,50 85,76 84,73 2,26 127 83,37 85,29 84,14

100120246 BS23 Wittighöferhe 298 98,95 103,27 101,68 4,32 128 101,34 103,19 102,25

100120258 BS 1 ML NORDHEIDE 105 86,56 88,51 87,63

100740613 HB 1 BEGATAL 255 78,34 80,01 79,35 1,67 130 78,22 79,85 79,29

100740625 HB 2 BEGATAL 256 72,70 74,95 74,05 2,25 131 73,35 74,99 74,37

100740637 HB 3 BEGATAL 293 71,82 73,49 72,57 1,67 131 71,47 73,64 72,83

100740650 HB 5 BEGATAL 228 73,62 76,87 75,14 3,25 128 73,98 76,92 75,61

100740662 HB 6 BEGATAL 246 85,03 90,28 88,25 5,25 131 85,03 90,23 87,96

100740674 HB 7 BEGATAL 292 71,93 73,95 72,92 2,02 131 72,42 76,99 73,04

100740686 HB 8 BEGATAL 209 71,39 73,51 72,34 2,12 111 66,69 73,54 72,48

100740704 HB 10 BEGATAL 263 69,42 75,91 73,35 6,49 129 73,29 78,91 74,85

100740716 HB 11 BEGATAL 289 68,77 75,84 72,94 7,07 126 72,77 76,26 74,71

100740728 HB 12 BEGATAL 256 80,84 85,18 82,78 4,34 131 80,87 84,62 82,27

100740730 HB 13 BEGATAL 229 95,55 100,93 97,79 5,38 118 95,12 100,68 97,83

100740741 HB 14 BEGATAL 250 72,57 75,12 73,09 2,55 124 72,79 74,85 73,27

100740753 HB 15 BEGATAL 240 70,79 74,88 73,09 4,09 107 70,61 77,63 74,13

100740765 HB 16 BEGATAL 286 69,15 75,30 72,97 6,15 124 72,82 76,16 74,51

100740777 HB 17 BEGATAL 288 70,62 76,55 73,75 5,93 131 73,71 79,14 75,38

100740789 HB 18 BEGATAL 238 73,06 78,18 75,77 5,12 123 75,13 81,36 76,67

100740790 HB 19 BEGATAL 256 75,34 77,25 76,02 1,91 131 73,94 76,95 76,02

100740807 HB 20 BEGATAL 250 76,32 79,43 77,80 3,11 127 76,38 85,97 78,03

100740819 HB 21 BEGATAL 256 89,16 91,06 89,80 1,90 129 88,71 91,01 89,90

100740820 HB 22 BEGATAL 291 77,57 81,22 79,23 3,65 131 76,03 80,68 79,19

100740832 HB 23 BEGATAL 251 80,55 81,95 81,18 1,40 103 79,85 83,46 81,13

100740844 HB 24 BEGATAL 280 77,56 79,80 78,39 2,24 132 71,02 79,48 78,22

100741411 HF 13 BRUNNENSTR 300 64,29 66,44 64,90 2,15 132 64,11 66,12 64,82

100741514 HF 25 BRUNNENSTR 290 67,55 70,54 69,25 2,99 132 67,48 70,41 69,12

100741733 HSQP5 STEINB-QG 281 88,82 89,65 89,14 0,83 131 88,98 89,91 89,40

100741757 HSQP9 STEINB-QG 281 89,50 90,06 89,70 0,56 131 89,49 90,21 89,77

100741770 HSQP12 STEINB-QG 281 89,64 90,30 89,91 0,66 131 89,67 90,36 89,97

100741782 HSQP15 STEINB-QG 281 90,09 91,09 90,53 1,00 131 90,19 91,07 90,61

100741794 HSQP16 STEINB-QG 281 87,20 88,24 87,52 1,04 131 87,23 88,32 87,58

100741812 HSQP18 STEINB-QG 281 90,32 93,11 90,97 2,79 131 90,40 91,62 90,98

100741824 HSQP22 STEINB-QG 281 92,07 93,25 92,64 1,18 125 92,06 93,23 92,69

100741836 HSQP23 STEINB-QG 281 90,60 92,30 91,58 1,70 131 90,99 92,28 91,61

100741848 HS1BR5 STEINB-QG 275 85,85 87,28 86,21 1,43 131 85,91 86,81 86,22

100741850 HS2BR5 STEINB-QG 281 89,87 90,84 90,31 0,97 131 89,90 90,82 90,34

100741861 HS3BR5 STEINB-QG 280 88,14 89,07 88,42 0,93 131 88,16 88,77 88,45

100741873 HS4BR5 STEINB-QG 281 86,45 89,03 86,76 2,58 131 86,40 87,06 86,77

100741885 HSP1 STEINBECK 92 77,03 78,01 77,48 0,98 131 77,02 77,96 77,51

100741897 HSP2 STEINBECK 91 77,03 77,99 77,47 0,96 131 76,99 77,97 77,51

100741903 HSP3 STEINBECK 92 76,97 77,96 77,43 0,99 131 77,00 77,84 77,49

100741915 HSP4 STEINBECK 91 76,85 78,03 77,38 1,18 131 76,83 78,02 77,47

100741927 HSP5 STEINBECK 92 77,82 78,65 78,11 0,83 131 77,82 78,57 78,20

100741939 HSP6 STEINBECK 91 77,55 78,20 77,80 0,65 129 77,61 78,30 77,94

100741940 HSP7 STEINBECK 92 77,63 79,06 78,24 1,43 131 77,38 79,03 78,12

100741952 HSP8 STEINBECK 92 77,72 78,66 78,08 0,94 131 77,73 78,58 78,14

100741964 HSP16 STEINBECK 86 79,36 80,79 79,62 1,43 131 79,12 80,15 79,58

100741976 HSP17 STEINBECK 92 79,45 80,58 79,92 1,13 131 79,51 80,53 79,87

P1: 1971 - 1995 P2: 1996 - 2006
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Stadt Bad Salzuflen - Heilquellen

Grundwasserstandsdaten Landesgrundwasserdienst (ELWAS)

Statistischer Vergleich von Betriebszeitraäumen

LGD-Nr Name Anzahl Min Max Mittelwert Amplitude Anzahl Min Max Mittelwert

[mNHN] [mNHN] [mNHN] [m] [mNHN] [mNHN] [mNHN]

P1: 1971 - 1995 P2: 1996 - 2006

100741988 HSP18 STEINBECK 92 80,10 80,67 80,33 0,57 131 80,09 80,69 80,40

100741990 HSP19 STEINBECK 92 80,25 81,05 80,63 0,80 130 80,27 81,00 80,58

100742002 HSP20 STEINBECK 92 80,32 81,47 80,65 1,15 131 80,16 81,07 80,51

100742014 HSP22 STEINBECK 92 83,28 83,98 83,51 0,70 125 83,23 84,01 83,46

100742026 HSP23 STEINBECK 92 83,55 84,32 83,83 0,77 130 83,33 85,50 83,73

100742038 HSRSAL STEINBECK 92 77,09 77,70 77,27 0,61 122 77,05 77,74 77,29

100742040 HSBRSA STEINBECK 80 78,33 78,91 78,51 0,58 131 78,22 78,92 78,48

100742063 HSBRKA STEINBECK 92 77,34 78,43 77,54 1,09 130 77,35 78,06 77,62

100742075 HSS3 STEINBECK 92 75,75 77,81 76,67 2,06 131 75,51 78,13 77,01

100742087 HSS6 STEINBECK 92 83,08 83,45 83,28 0,37 131 83,06 83,47 83,30

100742099 HSBR3 STEINBECK 92 77,64 80,91 79,65 3,27 131 77,91 81,29 79,63

100742105 HSBR4 STEINBECK 72 75,80 80,46 78,55 4,66 102 77,01 81,41 79,57

100742518 LH 1 HARDISSEN 250 85,09 88,83 87,07 3,74 130 85,12 87,91 86,43

100742520 LH 2 HARDISSEN 250 85,78 89,71 87,90 3,93 130 86,02 88,68 87,27

100742610 LH 11 HARDISSEN 249 87,62 90,07 89,02 2,45 130 87,71 89,56 88,54

100742646 LH 14 HARDISSEN 250 86,52 90,28 88,34 3,76 130 86,68 89,05 87,81

100742683 LH 18 HARDISSEN 248 83,99 89,48 86,88 5,49 130 84,46 88,38 86,29

100742701 LH 20 HARDISSEN 178 86,26 91,38 88,08 5,12 130 86,38 88,82 87,56

100742725 LH 22 HARDISSEN 248 84,94 88,97 87,07 4,03 130 85,05 87,92 86,41

100742737 LH 23 HARDISSEN 152 86,92 89,94 88,48 3,02 103 86,97 89,16 87,95

100742749 LH 24 HARDISSEN 183 86,13 89,41 87,90 3,28 130 86,11 88,87 87,40

100742750 LH 25 HARDISSEN 182 85,37 87,72 86,75 2,35 129 85,37 87,55 86,37

100742762 LH 26 HARDISSEN 171 84,77 89,61 87,07 4,84 120 85,51 87,94 86,48

100742774 LH 27 HARDISSEN 182 84,65 87,56 86,11 2,91 130 84,59 87,04 85,62

100742804 LH 30 HARDISSEN 182 81,78 83,41 82,36 1,63 119 81,19 83,24 82,28

101650309 AH 6 AHLEHÖLSEN 92 79,29 81,10 80,32

101650310 AH 1T AHLEHÖLSEN 115 83,94 85,78 84,77

101650334 AH 2 AHLEHÖLSEN 115 78,11 79,74 78,91

101650346 AH 3 AHLEHÖLSEN 115 78,51 80,69 79,71

101650358 AH 4 AHLEHÖLSEN 115 77,94 79,62 78,53

101650360 AH 5 AHLEHÖLSEN 115 77,57 78,96 78,08
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Stadt Bad Salzuflen - Heilquellen

Grundwasserstandsdaten Landesgrundwasserdienst (ELWAS)

Statistischer Vergleich von Betriebszeitraäumen

LGD-Nr Name

100120015 BS 1 KNETTERHDE

100120039 BS 24 HAGEN

100120040 BS 2 EHRSEN

100120052 BS 3 Wülferlieth

100120064 BS 4 LINDEMANNS

100120076 BS 5 Hesselbusch

100120088 BS 6 Neue Mühle

100120090 BS 7 Heerserheide

100120106 BS 8 BEGA

100120118 BS 9 GRASTRUP

100120120 BS10HolzhauserBruch

100120143 BS 12 PIVITSORT

100120167 BS 15 SYLBACH

100120179 BS 16 Hölserheide

100120180 BS 17 RETZEN

100120209 BS 19 Waddenhausen

100120210 BS 20 Sprikernheide

100120234 BS 22 Lückhausen

100120246 BS23 Wittighöferhe

100120258 BS 1 ML NORDHEIDE

100740613 HB 1 BEGATAL

100740625 HB 2 BEGATAL

100740637 HB 3 BEGATAL

100740650 HB 5 BEGATAL

100740662 HB 6 BEGATAL

100740674 HB 7 BEGATAL

100740686 HB 8 BEGATAL

100740704 HB 10 BEGATAL

100740716 HB 11 BEGATAL

100740728 HB 12 BEGATAL

100740730 HB 13 BEGATAL

100740741 HB 14 BEGATAL

100740753 HB 15 BEGATAL

100740765 HB 16 BEGATAL

100740777 HB 17 BEGATAL

100740789 HB 18 BEGATAL

100740790 HB 19 BEGATAL

100740807 HB 20 BEGATAL

100740819 HB 21 BEGATAL

100740820 HB 22 BEGATAL

100740832 HB 23 BEGATAL

100740844 HB 24 BEGATAL

100741411 HF 13 BRUNNENSTR

100741514 HF 25 BRUNNENSTR

100741733 HSQP5 STEINB-QG

100741757 HSQP9 STEINB-QG

100741770 HSQP12 STEINB-QG

100741782 HSQP15 STEINB-QG

100741794 HSQP16 STEINB-QG

100741812 HSQP18 STEINB-QG

100741824 HSQP22 STEINB-QG

100741836 HSQP23 STEINB-QG

100741848 HS1BR5 STEINB-QG

100741850 HS2BR5 STEINB-QG

100741861 HS3BR5 STEINB-QG

100741873 HS4BR5 STEINB-QG

100741885 HSP1 STEINBECK

100741897 HSP2 STEINBECK

100741903 HSP3 STEINBECK

100741915 HSP4 STEINBECK

100741927 HSP5 STEINBECK

100741939 HSP6 STEINBECK

100741940 HSP7 STEINBECK

100741952 HSP8 STEINBECK

100741964 HSP16 STEINBECK

100741976 HSP17 STEINBECK

Diff P2 - P1 Diff P3 - P2 Diff P3 - P1

Amplitude Anzahl Min Max Mittelwert Amplitude

[m] [mNHN] [mNHN] [mNHN] [m] [m] [m] [m]

1,84 1260 73,15 74,91 73,75 1,76 -1,08 -0,41 -1,49

2,67 428 89,49 92,51 90,56 3,02 -0,31 -0,34 -0,65

1,67 137 74,06 75,38 74,59 1,32 1,05 0,02 1,08

1,32 139 80,65 82,35 81,28 1,70 0,11 -0,10 0,01

1,52 139 73,91 75,52 74,44 1,61 -0,02 -0,06 -0,08

2,58 138 76,81 79,30 78,09 2,49 1,86 0,13 1,98

1,99 139 79,83 81,78 80,46 1,95 -0,14 -0,08 -0,23

2,26 138 82,79 85,34 83,61 2,55 0,06 -0,48 -0,42

0,80 140 76,81 77,75 77,15 0,94 0,03 -0,03 0,00

3,12 121 79,18 82,48 80,42 3,30 -0,04 -0,50 -0,54

1,64 139 84,66 87,42 85,81 2,76 0,10 -0,72 -0,62

3,05 135 81,27 84,14 82,49 2,87 0,60 -0,42 0,18

1,50 1191 86,17 87,54 86,64 1,37 -0,03 -0,35 -0,38

2,99 140 83,22 86,41 84,75 3,19 -0,14 -0,30 -0,45

1,45 147 87,95 89,18 88,41 1,23 0,03 -0,14 -0,11

2,57 139 88,20 90,85 89,17 2,65 -0,05 -0,20 -0,25

2,14 133 85,92 87,80 86,63 1,88 -0,42 -0,39 -0,81

1,92 129 83,47 85,18 84,05 1,71 -0,58 -0,10 -0,68

1,85 1211 98,51 102,84 101,13 4,33 0,56 -1,11 -0,55

1,95 133 86,15 88,35 87,21 2,20 -0,41

1,63 183 78,32 79,93 79,20 1,61 -0,06 -0,09 -0,15

1,64 183 73,48 75,14 74,33 1,66 0,32 -0,04 0,28

2,17 183 72,16 73,93 72,80 1,77 0,26 -0,03 0,23

2,94 183 74,91 76,96 75,54 2,05 0,47 -0,06 0,41

5,20 183 85,81 89,58 87,71 3,77 -0,28 -0,25 -0,53

4,57 183 72,28 77,73 72,85 5,45 0,13 -0,19 -0,07

6,85 181 72,08 73,26 72,62 1,18 0,14 0,14 0,28

5,62 183 72,89 76,26 74,80 3,37 1,50 -0,05 1,45

3,49 180 72,92 76,29 74,89 3,37 1,76 0,19 1,95

3,75 124 81,66 86,79 84,34 5,13 -0,51 2,06 1,55

5,56 116 96,15 99,87 98,13 3,72 0,04 0,31 0,35

2,06 73 72,15 73,90 73,07 1,75 0,18 -0,20 -0,03

7,02 182 73,51 75,40 74,27 1,89 1,04 0,13 1,17

3,34 182 73,85 75,74 74,65 1,89 1,54 0,14 1,68

5,43 183 74,64 77,02 75,59 2,38 1,63 0,21 1,83

6,23 181 75,85 78,09 76,53 2,24 0,90 -0,14 0,76

3,01 182 75,51 76,73 75,92 1,22 0,01 -0,11 -0,10

9,59 106 75,48 79,27 77,47 3,79 0,23 -0,55 -0,33

2,30 182 89,07 91,22 89,82 2,15 0,09 -0,07 0,02

4,65 182 76,82 80,26 78,77 3,44 -0,03 -0,43 -0,46

3,61 135 78,59 81,58 80,85 2,99 -0,04 -0,29 -0,33

8,46 175 77,32 78,99 78,08 1,67 -0,16 -0,15 -0,31

2,01 175 64,17 66,22 64,75 2,05 -0,08 -0,07 -0,15

2,93 175 67,24 70,30 68,75 3,06 -0,13 -0,37 -0,49

0,93 181 89,03 89,92 89,52 0,89 0,26 0,12 0,39

0,72 153 89,24 90,12 89,71 0,88 0,08 -0,06 0,02

0,69 181 88,99 90,20 89,81 1,21 0,06 -0,16 -0,11

0,88 147 89,53 90,90 90,36 1,37 0,08 -0,26 -0,18

1,09 78 87,06 87,89 87,43 0,83 0,06 -0,15 -0,08

1,22 181 90,24 91,35 90,68 1,11 0,01 -0,31 -0,29

1,17 178 92,09 93,01 92,43 0,92 0,04 -0,26 -0,21

1,29 181 90,97 94,52 91,38 3,55 0,03 -0,23 -0,20

0,90 181 85,75 86,52 86,12 0,77 0,01 -0,10 -0,09

0,92 93 89,95 90,73 90,25 0,78 0,03 -0,09 -0,05

0,61 145 87,72 90,70 89,05 2,98 0,03 0,61 0,63

0,66 181 86,01 86,94 86,57 0,93 0,01 -0,20 -0,19

0,94 179 77,45 78,14 77,69 0,69 0,03 0,18 0,21

0,98 180 77,33 77,99 77,65 0,66 0,04 0,14 0,18

0,84 180 77,02 78,07 77,67 1,05 0,06 0,18 0,24

1,19 180 77,33 78,02 77,66 0,69 0,09 0,19 0,28

0,75 180 77,12 79,06 78,47 1,94 0,09 0,27 0,36

0,69 180 77,54 78,43 78,00 0,89 0,14 0,07 0,21

1,65 179 77,57 78,73 78,03 1,16 -0,12 -0,10 -0,21

0,85 141 76,83 78,91 78,19 2,08 0,06 0,05 0,11

1,03 181 79,05 80,04 79,60 0,99 -0,04 0,02 -0,02

1,02 181 79,58 80,25 79,86 0,67 -0,04 -0,02 -0,06

P2: 1996 - 2006 P3: 2007 - 2022
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Stadt Bad Salzuflen - Heilquellen

Grundwasserstandsdaten Landesgrundwasserdienst (ELWAS)

Statistischer Vergleich von Betriebszeitraäumen

LGD-Nr Name

100741988 HSP18 STEINBECK

100741990 HSP19 STEINBECK

100742002 HSP20 STEINBECK

100742014 HSP22 STEINBECK

100742026 HSP23 STEINBECK

100742038 HSRSAL STEINBECK

100742040 HSBRSA STEINBECK

100742063 HSBRKA STEINBECK

100742075 HSS3 STEINBECK

100742087 HSS6 STEINBECK

100742099 HSBR3 STEINBECK

100742105 HSBR4 STEINBECK

100742518 LH 1 HARDISSEN

100742520 LH 2 HARDISSEN

100742610 LH 11 HARDISSEN

100742646 LH 14 HARDISSEN

100742683 LH 18 HARDISSEN

100742701 LH 20 HARDISSEN

100742725 LH 22 HARDISSEN

100742737 LH 23 HARDISSEN

100742749 LH 24 HARDISSEN

100742750 LH 25 HARDISSEN

100742762 LH 26 HARDISSEN

100742774 LH 27 HARDISSEN

100742804 LH 30 HARDISSEN

101650309 AH 6 AHLEHÖLSEN

101650310 AH 1T AHLEHÖLSEN

101650334 AH 2 AHLEHÖLSEN

101650346 AH 3 AHLEHÖLSEN

101650358 AH 4 AHLEHÖLSEN

101650360 AH 5 AHLEHÖLSEN

Diff P2 - P1 Diff P3 - P2 Diff P3 - P1

Amplitude Anzahl Min Max Mittelwert Amplitude

[m] [mNHN] [mNHN] [mNHN] [m] [m] [m] [m]

P2: 1996 - 2006 P3: 2007 - 2022

0,60 181 79,84 80,62 80,26 0,78 0,06 -0,13 -0,07

0,73 181 79,89 80,81 80,45 0,92 -0,05 -0,13 -0,18

0,91 181 79,59 80,85 80,39 1,26 -0,14 -0,11 -0,26

0,78 151 83,12 83,77 83,41 0,65 -0,05 -0,05 -0,10

2,17 180 83,20 84,85 83,65 1,65 -0,10 -0,08 -0,18

0,69 145 77,05 77,59 77,28 0,54 0,01 -0,01 0,01

0,70 180 78,00 78,74 78,43 0,74 -0,03 -0,05 -0,09

0,71 173 77,26 78,03 77,67 0,77 0,08 0,06 0,13

2,62 180 76,63 78,12 77,50 1,49 0,35 0,48 0,83

0,41 181 83,06 83,84 83,40 0,78 0,02 0,10 0,12

3,38 181 79,15 80,70 79,61 1,55 -0,01 -0,02 -0,03

4,40 169 78,03 84,35 81,04 6,32 1,02 1,47 2,49

2,79 181 84,72 87,76 86,15 3,04 -0,64 -0,27 -0,92

2,66 180 86,33 88,64 87,09 2,31 -0,63 -0,18 -0,81

1,85 181 87,46 90,53 88,25 3,07 -0,47 -0,29 -0,76

2,37 180 86,93 88,94 87,57 2,01 -0,53 -0,24 -0,77

3,92 180 85,40 96,86 86,81 11,46 -0,59 0,52 -0,07

2,44 178 86,51 88,80 87,21 2,29 -0,52 -0,34 -0,86

2,87 179 85,65 87,96 86,36 2,31 -0,66 -0,05 -0,71

2,19 138 86,77 89,17 87,55 2,40 -0,53 -0,41 -0,93

2,76 179 85,17 88,86 87,04 3,69 -0,50 -0,37 -0,87

2,18 160 85,38 87,54 86,13 2,16 -0,38 -0,25 -0,63

2,43 180 85,53 87,95 86,34 2,42 -0,59 -0,14 -0,72

2,45 180 84,48 86,90 85,29 2,42 -0,49 -0,33 -0,82

2,05 181 81,68 83,00 82,14 1,32 -0,08 -0,13 -0,22

1,81 5 80,38 81,04 80,68 0,66 0,35

1,84 5 84,62 85,30 84,98 0,68 0,20

1,63 5 79,14 79,68 79,37 0,54 0,46

2,18 5 79,97 80,62 80,26 0,65 0,55

1,68 5 78,53 78,73 78,66 0,20 0,13

1,39 5 78,02 78,25 78,17 0,23 0,09
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